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Liebe Waldstadtbürgerinnen, 

liebe Waldstadtbürger,

VORWORT

der Bürgerverein lädt Sie zusammen mit unserem Waldstadt Kammeror-
chester am Sonntag, 8.12. 2019, um 18 Uhr in die Evangelische Emmaus-
kirche zum Adventskonzert mit Werken von Corelli, Bach, Händel, Mendels-
sohn und Reger unter der Leitung von Norbert Krupp ein. Der Eintritt ist wie 
immer frei, Spenden werden gerne angenommen.
Unser Kulturcafé im Bürgerverein hat sein Jahresprogramm für 2020 fertig 
gestellt. Im Heft fi nden Sie die Termine und Vortragsthemen. Mein Dank geht 
an das Team unter der Leitung von Susanne Glasser-Keller und Eva Paur. 
Unsere Jahreshauptversammlung wird am 22. April 2020 mit Frau Bürger-
meisterin Bettina Lisbach stattfi nden. Merken Sie sich diesen Termin bitte 
vor. Die undenkliche Geschichte des Kreisels auf der THA nach Eggenstein 
geht weiter. Statt abgerückt wird nahe an die Häuserfront verschoben. Ar-
gumentiert wird mit Rücksicht auf Waldfl ächen einerseits und die Tatsache, 
dass sich damit keine Lärmerhöhung für die Anwohner ergeben würde. Die 
Berechnung und die Planung haben wir vom Tiefbauamt nicht erhalten. Über-
prüfen können wir damit nichts. Die Halbierung des Abstandes ergibt keine 
merkliche Lärmerhöhung? Körperschall von Schwer-LKW, für die der Kreisel 
großzügig gebaut werden soll, wurde nicht betrachtet. Der Bürgerverein ist 
mit dieser Vorgehensweise nicht einverstanden. Auf der Jahreshauptver-
sammlung will das TBA die Planung vorstellen. Zur Südumfahrung Hagsfelds 
ist eine Infoveranstaltung am 23.1.2020 18:00 in Rintheim in den Rintheimer 
Stuben vorgesehen. In der Waldstadt, die sicher auch von den 23.500 Fahr-
zeugen auf dieser Straße massiv betroffen sein wird, wollte das TBA die Pla-
nungen nicht vorstellen. Dies empfi nden wir nicht als sehr bürgernah. 
Die Infostände des Bürgervereins werden voraussichtlich am 23.03., 01.06., 
19.09. und 21.11. stattfi nden. Wie immer werden wir Sie dort über die aktu-
ellen Entwicklungen in der Waldstadt informieren und Sie können Ihre Vor-
stellungen einbringen. Auch der Arbeitskreis Zukunft Waldstadt wird jeweils 
die aktuellen Themen diskutieren und dem Vorstand sein Votum abgeben. 
Dieses Votum ist uns ein wichtiger Fakt für alle Entscheidungen. 
Als „BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe“ wird in der Waldstadt Volleyball in 
der 2. Bundesliga gespielt. Dabei läuft der Libero-Spieler  in den Farben der 
Waldstadt auf. Außerdem haben wir sehr gerne das Logo der Waldstadt für 
die Trikots zur Verfügung gestellt. Ich konnte mich am 9.11. selbst von den 
hervorragenden Leistungen bei einem sehr spannenden Spiel überzeugen. 
Wir wünschen dem Team viel Erfolg.
Die bauliche Entwicklung der Waldstadt schreitet voran. In Kürze werden wir 
mit der Volkswohnung die Planung in der Königsberger Straße besprechen. 
In der Kolberger Straße sind wesentliche Planungen fertig, ganz zufrieden 
sind wir mit dem Stand nicht. Der Investor und sein Architekt haben sich in 
den vielen Gesprächen bewegt, es sind aber immer wieder Kleinigkeiten, die 
doch störend sind und dem von uns gewünschtem Charakter zuwiderlau-
fen. Positiv ist auch, dass das Stadtplanungsamt uns intensiv einbindet und 
damit die frühe Kommunikation ermöglicht. Das ehemalige evangelische 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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Gemeindezentrum in der Insterburger Straße soll nun ebenfalls neu bebaut 
werden. Zu diesen Planungen fi ndet am Samstag, den 25. Januar 2020, ab 
11 Uhr, eine Informationsveranstaltung in den Gemeinderäumen der Evange-
lischen Emmausgemeinde in der Insterburgerstraße 13 statt.
Immer wieder erreichen uns Anfragen und Beschwerden zu den Ausfällen 
der Straßenbahnen. Wir haben dazu vor einiger Zeit die Stadt angeschrieben, 
die ja den Vorsitz im Aufsichtsrat der VBK hat. Bis dato ist keine Antwort 
eingetroffen. Der Klimanotstand wird ausgerufen, aber dann nicht dafür ge-
sorgt, dass der ÖPNV funktioniert, das passt nicht zusammen. Die massiven 
Ausfälle und Verspätungen bewirken dann den Umstieg auf das Auto, was 
nicht sein sollte. Auch hinsichtlich den übergeordneten Radwegen hatte wir 
im September die Stadt angeschrieben. Bis Redaktionsschluss lag uns dazu 
auch noch keine Antwort vor. 
Wie sehen Sie den Bürgerverein der Waldstadt? Ist er für Sie ein wichtiger 
Ansprechpartner und Vertreter Ihrer Interessen? Die Resonanz auf unsere 
Arbeit ist sehr positiv, der Arbeitsumfang allerdings auch enorm. Wir leisten 
dies ehrenamtlich aus Überzeugung und für die Zukunft unserer Waldstadt 
und von ganz Karlsruhe. Nur gemeinsam haben wir das Gewicht, Entwicklun-
gen positiv zu beeinfl ussen, auch wenn sich nicht immer die Idealvorstellung 
verwirklichen lässt. Lassen Sie mich daher meinen Vorstandsmitgliedern 
und Ihnen allen, die unsere Arbeit unterstützen, Dank sagen. Für das kom-
mende Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen Ruhe, eine besinnliche Zeit im 
Kreise Ihrer Lieben und uns allen, dass die Welt sich wiederfi ndet. Vieles ist 
außer Rand und Band und es wäre gut, sich wieder an die Lehren von Jesus 
Christus zu erinnern und diese in die Geschehnisse der Welt einzubringen.

 Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender
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Neues aus der Waldstadt

Runder Tisch für das Projekt 
Insterburger Straße 13
Auf dem Grundstück der Evangelischen Stiftung 
Pfl ege Schönau in der Insterburgerstraße soll ein 
neues Gebäude mit altengerechten Wohnungen und 
einer 5-gruppiger Kindertagesstätte entstehen. Das 
alte Gebäude mit Kindertagesstätte und Gemeinde-
räumen ist abgängig. Es wird ein anonymer, nicht 
öffentlicher Wettbewerb angestrebt. Die Evangeli-
sche Emmausgemeinde, die Evangelische Stiftung 
Pfl ege Schönau und der Evangelische Stadtkirchen-
bezirk Karlsruhe laden zusammen mit dem Bürger-
verein Waldstadt am Samstag, den 25. Januar 2020, 
ab 11 Uhr zu einer Informationsveranstaltung und 
Anhörung alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger in die Gemeinderäume der Evangelischen Em-
mausgemeinde in der Insterburgerstraße 13 ein. An 
der Veranstaltung werden Vertreter der Kirche, der 
ESPS und der Stadtplanung (angefragt) teilnehmen.                            

Kein „Waldstadtbürger“ im Briefkasten? 
Was dann?
Immer wieder erreichen uns Nachrichten, dass 
leider kein Waldstadtbürger im Briefkasten auf-
zufi nden war. Es ist dem Bürgerverein Waldstadt 
ein großes Bedürfnis, alle Waldstädter mit unserer 
Informationsschrift zu versorgen. Zu viel passiert 
in der Waldstadt, über das man einfach informiert 
sein muss. Der Bürgerverein nimmt diese Auf gabe 
durch das Medium „Der Waldstadtbürger“ gerne 
wahr. Man muss nur an die anstehende Nachver-
dichtung in unserem Stadtteil denken oder die 
Baumschäden infolge der Dürre der vergangenen 
Sommer und vieles mehr.
Um allen die Möglichkeit zu geben, einen Wald-
stadtbürger zu erhalten, auch wenn er einmal nicht 
im Briefkasten vorzufi nden war, haben wir mit Ge-
schäften in der Waldstadt Kontakt aufgenommen. 
Wir haben gebeten, in diesen Geschäften mehr 
Waldstadtbürger auslegen zu können, so dass man 
dort welche abholen kann. Folgende Geschäfte ha-
ben sich freundlicherweise bereit erklärt, uns dabei 
zu unterstützen, dass jeder sein Heft bekommt:
Bibliothek im Waldstadtzentrum,  
geöffnet Mi 10-12 und 14-18, Mo, Di, Fr 14-18, Do 13-17
Edeka Behrens, Waldstadtzentrum, tägl. 7:30-21
Helena-Apotheke, Elbinger Str., Mo-Fr 8:30-13, 

NEUES AUS DER WALDSTADT

Mo, Di, Do, Fr 15-18:30, Sa 8:30-13
Fit-in-Form, Glatzer Str. 1c, Ecke Breslauer Str., 
Mo, Di, Do, Fr 10-22, Mi 9-22, Sa 9-17, So 10-17
Tankhof, Schneidemühler Str., Mo-Fr 8-18, Sa 9-12:30
Falls also wieder einmal kein Waldstadtbürger bei 
Ihnen auftaucht, bedienen Sie sich in einem der ge-
nannten Geschäfte!         Ihr Bürgerverein Waldstadt e. V.

Terminplanung 2020
Bürgerverein

 Waldstadt e.V.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsttermin 
 

  1 17.01.2020 31.01.2020 

  

  2 06.03.2020 20.03.2020

  

  3 30.04.2020 15.05.2020

  4 03.07.2020 17.07.2020

  5 11.09.2020 25.09.2020

  6 13.11.2020 27.11.2020

Der Waldstadtbürger

Stand: 09.19Redaktionsschluss = Anzeigenschluss  

 in der Elbinger Straße

Neue Bücher 
• Bald ist Weihnachten, Geschichten, Lieder, 

Gedichte, Basteleien u. mehr
• de Mendelsssohn, Inselschicksal England 

(Steine der Geschichte)
• W. Hausenstein, Europäische Hauptstädte 

(ein Reisetagebuch)
• A. Grote, Florenz (Gestalt und Geschichte)
• Franz Kafka, Gesammelte Werke

Bitte keine mehrbändigen Lexika einstellen; Bücher 
können auch im Friseursalon in der Elbinger Straße 
abgegeben werden. Verantwortlich: Susanne Heinrich

Bücherschrank des Bürgervereins
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Wir gratulieren...

zum 100. Geburtstag

Frieda Ecke  am 04.12.

zum 91. Geburtstag

Lydia Bühler  am 10.12.
Anneliese Visel  am 11.12.
Hans Herr  am 14.12.
Fritz Görger  am 04.01.

zum 90. Geburtstag

Lotte Küster  am 08.12.
Ruth Schrottmann  am 27.01.
Hubert Swoboda  am 28.01.

zum 85. Geburtstag

Robert Hallmeyer  am 02.12.
Gunter Scholl  am 10.12.
Erna Kern  am 05.01.

Wenn Sie in dieser Rubrik nicht 
genannt werden wollen, melden 
Sie dies bitte rechtzeitig an 
Dr. Christiane Löwe, Tel. 68 72 03

Daxlanden), Stadt Karlsruhe teilgenommen. Nach 
Berichten der Teilnehmenden wurden die seit Okto-
ber 2018 gestarteten Projekte, Aktivitäten und Ange-
bote erfolgreich fortgeführt, ergänzt und erweitert.
Ein Beirat des Quartiersprojektes Waldstadt 
(QPW) wurde bei der kons tituierenden Sitzung am 
12.09.2019 gewählt. Dreimal pro Jahr soll dieser 
Beirat zu Bericht und Beratung zusammenkom-
men. Ziel ist unter anderem, Doppelstrukturen zu 
vermeiden. Das nächste Treffen des QPW wird 
am 28. Januar 2020 stattfi nden. Das QPW bietet 
weiterhin für alle Bürger/innen der Waldstadt in 
Kooperation vielseitige Nachbarschaftshilfe an. 
Der Verein „Aktion Notgroschen-Kirchliche Not-
hilfe e. V.“ der evangelischen Emmausgemeinde 
bietet allen in Not geratenen Personen unbüro-

Sozialforum

Herbst-Treffen vom 23.10.2019
Die Grundidee des Sozialforums ist es, die ver-
schiedenen Organisationen ehrenamtlicher und 
professioneller Dienstleistungen im Sozialbereich 
zu vernetzten und an einen Tisch zu bringen. 
Waldstadt-Bürger/innen sollen in Zukunft von die-
sen Dienstleistungen sowie neuen Kooperationen 
profi tieren, indem sie schneller über bestehende 
Angebote informiert werden.
Beim dritten Treffen des Sozialforums des Bürger-
vereins  haben 15 Personen aus Bürgerverein, Ver-
treter/innen des Quartierprojektes, Stadtjugendaus-
schusses, Kath. Kirchengemeinde, Sophia e. V., der 
Eichendorffschule, des ASD Ost, des Sozial-Treffs 
88 e. V. und der Stadtteilkoordination (Mühlburg, 

Sonntag, 8.12. 2019, 18 Uhr  
Evangelische Emmauskirche 
Karlsruhe-Waldstadt  
Königsberger Straße 35 
 

 
Der Bürgerverein Waldstadt  
lädt ein zum  
 

Adventskonzert 

 
Georg Friedrich Händel                                                         
Suite D-Dur für Trompete 
und Orchester 
 
Arcangelo Corelli              
Concerto grosso g-moll  
Opus 6 Nr.8 
 
Joseph Haydn                 
Konzert Nr.1 D-Dur  
für Horn und Orchester 
 
Adventliche Arien von Bach 
und Vivaldi 
 
Rosemara Ribeiro, Alt,                                                                                     
Susanne Holder, Violine 
Raphael Rode, Violine 
Christian Götting, Trompete  
Thomas Crome, Horn 

Waldstadt Kammerorchester                                    
Leitung: Norbert Krupp 
Eintritt frei, Spenden erbeten  
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Ausgetragen werden soll der Waldstadtbürger, der sechsmal im Jahr vom Bürgerverein Waldstadt e. V.  herausgegeben 
wird. Wir suchen Schüler ab 13 Jahren, die sich ein Taschengeld dazu verdienen möchten.

Wichtig sind Zuverlässigkeit und eine gewisse zeitliche Flexibilität. Die Zustellung des Waldstadtbürgers erfolgt zweimo-
natlich. Beim Erstellen der Erscheinungstermine wurde darauf geachtet, dass die Schulferien nicht tangiert werden.

Es sollte einem bewusst sein, dass die Zeitungen bei jedem Wetter ausgetragen werden müssen, d.h. dass man 
auch mal bei schlechtem Wetter in den sauren Apfel beißen muss und von Briefkasten zu Briefkasten marschie-
ren muss. Weiterhin sind gute Ortskenntnisse von Nutzen. Je besser man sich auskennt, desto besser kann 
man seine Route planen und umso zügiger geht die Zustellung vonstatten. Man kann auch einen kleinen Wagen 
verwenden, in dem man die Zeitungen vor der Witterung geschützt transportiert. 

Wie funktioniert’s?
Jeder Zusteller hat seinen festen Bezirk, die Zeitungen werden zentral in der Waldstadt angeliefert, die Zusteller 
holen ihr Paket ab und tragen es dann aus. Als Ansprechpartner dient der jeweilige Gebietsverantwortliche, in die-
sem Fall der Bürgerverein Waldstadt e. V., an den sich die Zusteller mit Anliegen und Fragen rund um  die Tätigkeit 
wenden können. Wichtig ist es, gründlich zu arbeiten und keinen Haushalt, d.h. keinen Briefkasten zu überspringen. 
Reklamationen von Lesern, die ihre Zeitung nicht erhalten haben, werden stets ernst genommen und geprüft.

Der Bürgerverein Waldstadt e. V. ist den Zustellern bei der Einarbeitung behilfl ich. Es stehen Stadtteil-Pläne zur 
Ver fügung, in denen die Bereiche genau gekennzeichnet sind. Außerdem wird in einem detaillierten Schreiben noch 
einmal alles erklärt. Also, keine Sorge, das ist machbar. Interessiert? Dann gleich hier bewerben.

Bürgerverein 
Waldstadt e. V.

        Zuverlässige

  Zusteller/innen für den

  Waldstadtbürger gesucht! 
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NachrufJoachim Knorre 

verstorben

W
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Brunnenreparatur 

beendet

DERWALDSTADT

BURGER

Bauarbeiten
Theodor-Heuss-Allee   

Haid-und-Neu-Straße  

Ostring 6 • 76131 Karlsruhe • Ansprechpartnerin: Katja Ball-Haase 
E-Mail: katja.ball-haase@druck-verlag-sw.de

kratische fi nanzielle Soforthilfe. 
Das Kinder- und Jugendhaus Waldstadt (Grünes 
Haus) bietet jungen Eltern mit Kleinkindern viel-
seitige Unterstützungen. 
Schüler*innen der Eichendorffschule besuchen 
im  Rahmen einer Sozial AG regelmäßig Men-
schen im AHZ. 
Die ERS in Kooperation mit SOPHIA e. V. orga-
nisiert den Wunder-Treff. Jeden Dienstag von 
14.30–16.00 Uhr (außer in den Schulferien) bie-
ten Schüler*innen der ERS im „Ideenbüro“ ihre 
Dienste beim Einkaufen, Handy und PC bedienen, 
bei der Gartenarbeit, beim Spielen und vielem 
mehr an. Im März 2020 ist im Sophia-Haus ein 

"Tag der offenen Tür" geplant. 
Die Begegnungsstätte (Glogauer Straße 10) des 
Bürgervereins ist offen für selbstorganisierte 
Gruppen (z.B. VHS, Stricken, Singen, PC Kurs, 
Chinesisch, Yoga, diverse Kulturveranstaltungen, 
u. v. m.) sowie für Einzelpersonen. Monatlich bie-
tet das Kulturcafé des Bürgervereins interessante 
Vorträge und Berichte namhafter Referenten. 
Vielen Dank an alle, die sich  für eine gute Gemein-
schaft in der Waldstadt engagieren!
Das nächste Treffen des Sozialforums fi ndet 
voraussichtlich am Mittwoch, 25. März 2020, 
17–19 Uhr, in der Begegnungsstätte des BV in der 
 Glogauer Straße 10 statt.  Ute Buckel, Chen-Ko Sung
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Kultur Café im Bürgerverein

Rückblick

„Kopfsache gesund“ – die Wissenschaft entdeckt 
die Heilkraft der Gedanken
Mit unseren Gedanken können wir mindestens 
ebenso viel für unsere Gesundheit tun wie mit gu-
ter Ernährung und Fitness. Das belegen diverse 
Studien aus unterschiedlichen Fachrichtungen. 
Priv.-Dozentin Dr.med. Katharina Schmidt befasst 
sich seit Jahrzehnten mit den Ursachen und der 
Heilung von Krankheiten. In ihrem Vortrag erklärt 
sie wissenschaftlich fundiert und sehr motivierend, 
wie zielgerichtet Gedanken heilend wirken und wie 
wir die Heilkraft für uns nutzen können. Mit ein-
fachen Übungen konnten die Besucherinnen und 
Besucher selbst kleine Erfahrungen machen. Die 
sich anschließende Diskussionsrunde wurde rege 
genutzt und es konnten viele Fragen auch persön-
lich mit Frau Dr. Schmidt geklärt werden.

Rotary – was macht eigentlich so ein Service-Club?
Im Vortrag von Hans Georg Edlefsen erfuhren 
die Besucherinnen und Besucher des Kulturcafé 
Näheres über den ältesten Serviceclub der Welt, 
dessen Struktur und deren Zusammenarbeit mit 
unterschiedlichen Partnern. Im Mittelpunkt al-
ler Aktivitäten steht das soziale Engagement in 
vielfältigen Projekten im In- und Ausland und der 
internationale Austausch von Jugendlichen. An 
ausgewählten Beispielen erläuterte der Referent 
den Einsatz der Rotarier in Karlsruhe und Umge-
bung. Alle Besucher waren beeindruckt, ob der 
zeitlich umfangreichen und persönlichen Einbin-
dung im weltweiten Gesamtsystem der Rotarier.

Ku�ur
CAFÉ

Veranstalter: Bürgerverein Waldstadt e. V.

Verantwortlich: Susanne Glasser-Keller, Dr. Eva Paur u. Team

E-Mail: kulturcafe@bv-waldstadt.de

Veranstaltungsort: Begegnungsstätte Glogauer Str.10, 
76139 KA, Straßenbahn Linie 4, Haltestelle Zentrum

Veranstaltungszeit: 14.30–16.30 Uhr

In eigener Sache: Vorträge und namentlich gekennzeich-
nete Artikel stellen nicht in jedem Fall die Meinung des 
Veranstalters dar.                                                      SGK

Yoga statt Astrophysik
Leider musste der Vortrag von Dr. Willy Marth 
über die Möglichkeit von außerirdischem Leben 
entfallen. Kurzfristig sprang Dr. Eva Paur ein und 
befasste sich mit der Frage „Was ist Yoga?“. Die 
erstaunten Zuhörerinnen und Zuhörer erfuhren, 
dass das kunstvolle Verbiegen des Körpers nur ein 
kleiner Teil des Yogaweges ist. Es geht vielmehr 
darum, unsere Gedanken, die ständig zwischen 
Vergangenheit und Zukunft hin- und herspringen, 
im Hier und Jetzt zur Ruhe zu bringen

Vorschau 
2.12. Das Miteinander der Religionen in Karlsruhe
Referentin: Mirja Kon-Thederan, Vorsitzende des 
Vereines AG Garten der Religionen für Karlsruhe e. V.

13.1.2020 Unsere Städte in der Zukunft
Wie werden sich unsere Städte entwickeln im Hin-
blick auf Mobilität, Wohnen, Bauen und sozialen 
Zusammenhalt? Wie können wir die Herausforde-
rungen des Klimawandels und der demografi schen 
Veränderung bewältigen?
Referentin: Ursula Borchers

3.2. Ernstes und Heiteres aus 50 Jahren Politik
Eine Regierungspräsidentin a.D. plaudert „aus dem 
Nähkästchen“ und lässt die Zuhörer an ihren langjäh-
rigen vielfältigen Erfahrungen in der Politik teilhaben. 
Referentin: Gerlinde Hämmerle
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NEUES AUS DER WALDSTADT •  BEGEGNUNGSSTÄTTE

Der BÜRGERVEREIN WALDSTADT freut sich, 

Dr. Peter Schulz
Jutta Hagedorn

als neue Mitglieder begrüßen zu dürfen.
Ein herzliches Willkommen auch denjenigen neuen 
Mitgliedern, die hier nicht genannt werden wollten! 
Durch die Mitgliedschaft stärken Sie den Bürgerver-
ein. Je mehr Mitglieder wir zählen, desto bedeutender 
werden wir als Gesprächspartner für die Stadt. Wir 
bedanken uns für Ihr Vertrauen.

DSTADT freut sich, 

en zu dddüd rfrfrfrfenenenen.
n auchchchh dddenenennjejejejeninininigegegennn n nnnen uen
 gegegegenaaaannnnnnnntttt wwwewerdrdrdrdenenenen wwwwolololo ltltltlten! 

ssstätätätärkrkrkrkeneneen SSSSieieieie dddden BBBBürürürürgegegegervrvrvverererer-
zählen, deststststo o o bebebebedeutender 

t fü di St dt Wi

Verkehrsbetriebe Karlsruhe leiten  
Buslinie 31 für sechs Tage um
Die Stadtwerke Karlsruhe führen von Montagmorgen, 
2. Dezember, bis Samstagnachmittag, 7.  Dezember, 
Tiefbauarbeiten in der Karlsruher Straße durch. Diese 
wird dann im Abschnitt zwischen der Julius-Bender-
Straße und Jägerhausstraße für den Kfz-Verkehr 
voll gesperrt. Deshalb leiten die Verkehrsbetriebe 
Karlsruhe die Buslinie 31 in diesem Zeitraum in beide 
Fahrtrichtungen um.                      Nicolas Lutterbach, VBK

Haid & Neu Straße 36b
76131 Karlsruhe

Tel. 0721 / 69 81 10

Wir stricken jeden 2. und 4. Montag im  Monat 
von 15 –17 Uhr in der Begegnungsstätte, 
 Glogauer Straße. Die nächsten Termine sind am:
9. und 23. Dezember.
Kontakt: S. Heinrich, Tel. 683829.

Stricken mit Frau Heinrich Stricken mit Frau Heinrich

Begegnungstätte
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Wir bedienen Sie mit und ohne Termin.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr
wünscht Ihnen, verehrte Kundschaft, Ihr Friseurteam

Besondere Geschenkidee – 
ein Gutschein von Ihrem Friseur!

16,90

11,90

17,90

12,90

12,90
  8,90

Damen
Jeden Dienstag und Mittwoch:
waschen, schneiden, selbst föhnen .................................... 18,90 Euro
Wimpern färben, Augenbrauen zupfen 
oder färben jeweils ...........................................................nur 7,50 Euro
Herren
Jeden Donnerstag: trocken schneiden ............................... 13,90 Euro

Wir bedienen Sie mit und ohne Termin.

Unsere aktuellen Preise:

 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 
9.00 – 10.00 .  

E n g l i s c h 
VHS 

9.00 - 10.30 h 
 

 
Kulturtreff 

VHS 
10 – 12 h 

1 x monatlich 
------------- 

     

10.00 – 11.00 Singen im AHZ 
------ 
Lesen  
VHS 

10 – 11.30 h 

Türkisches 
Frauencafé 

10 – 12 h 

 
Computerkurs 

10 – 11.30 h  
 

nur mit Anmeldung

Afrikanische 
Kulturveranst. 
10.00 – 14.00 h 

2  x mtl. 

Rumänische  
Kulturveranst. 
09.00 – 12.00 h 

 

11.00 – 12.00    

12.00 – 14.00         

14.00 – 15.00 Stricken 
mit Frau Heinrich 
2.+ 4. Mo 15 -17 h 
------------------------ 
1-mal monatlich 
Kultur-Café 

14.30 – 16.30 h 
siehe Flyer 

 
 
 

 
 

Müttergruppe 
14.00 – 16.00 h 

    

15.00 – 16.00 Englisch 
Konversation 
15.00 – 16.30 h 

 
Kreativkreis 

1. u. 3. Freitag 
 

Kamerun-
Gruppe 

15.00 -17.00 h 

 
 

16.00 – 17.00   

17.00 – 18.00   Französisch 
Konversation 

1.Do. 
17.00 - 18.30 h 

 
 

CCW 
Training 

17.30 - 19.30 h 
 

  

18.00 – 19.00  
Chinesisch 

VHS 
18.00 – 19.30 h 

 
Chinesisch 

VHS  
18.00  – 19.30 h 

 
 

Vorstand 
Bürgerverein 

Rumänische 
Kulturveranst. 
18.00 - 21.00 h 

 

  

19.00 – 20.00 Naturheilverein. 
19.30 h 

  

20.00 - 21.00  
 

 
Yoga 

19.45 – 21.15 h 

1 x mtl..  Eritreische Gruppe 
1 x mtl. 

  
Ukrainischer 

Verein 
19 h 

21.00 – 22.00     

Es laden ganz herzlich ein: Der Bürgerverein Waldstadt, der Beirat und alle Mitarbeiter/-innen der Begegnungsstätte. 
Beirat der Begegnungsstätte: Bürgerverein Waldstadt, Ev. Emmausgemeinde, Kath. Kirchengem. St. Hedwig, AWO OV-Waldstadt, 
VdK-OV Waldstadt, SSC-Karlsruhe 
Besondere Veranstaltungstermine sind im Wochenprogramm nicht enthalten! Bitte anfragen!   Stand 01/10/2019 

B e g e g n u n g s s t ä t t e  W a l d s t a d t  
im Altenhilfezentrum Karlsruhe Nord-Ost, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Str.) 76139 Karlsruhe 

Telefon 684099 
Wochenprogramm  
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Katholische 

Seelsorgeeinheit

St. Raphael

Liebe Interessierte,
die Adventszeit beginnt, Weihnachten rückt mit 
großen Schritten näher. Naturgemäß häufen sich 
in dieser Zeit die Termine und die Vorbereitungen 
auf die besinnliche Zeit können zum Teil schon 
mal in Stress ausarten. 
Umso wichtiger ist es dabei immer wieder kurz in-
nezuhalten. Kleine Oasen der Ruhe wollen hierbei 
unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sein.  
Eine Auswahl fi nden sie hier, ausführlichere Infor-
mationen erhalten sie im Pfarrblatt oder top aktuell 
auf unserer Homepage unter: www.st-raphael.de.
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen 
für die Advents- und Weihnachtszeit, sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr,
für das Seelsorgeteam St. Raphael    Josephine Wößner

Besondere Gottesdienste:
Für Kinder und Jugendliche
So 01.12.2019 11.00 Uhr – St. Hedwig:  
Eucharistiefeier mit Eröffnung der Erstkommuni-
onvorberei-tung, anschl. Gemeindebrunch
So 15.12.19 & So 19.01.20 11.00 Uhr – St. Martin:
Abenteuerland -Gottesdienst, Beginn mit der 
Spielstraße um 10.30 Uhr, mit Erstkommunion-
Eröffnung
So 15.12.2019 18.00 Uhr – St. Hedwig:  
Start up! Andacht für Jugendliche mit moderner 
Lobpreismusik

n z

mmer wieder kurz in
er Ruhe wollen hierbei 
Veranstaltungen sein.  

hier, ausführlichere Infor-
Pfarrblatt oder top aktuelllll 

unter: www.st-raphael.de.
 unuu ddd dededennn bebebestss en Wünschehehenn n

Weiiihnhnhnacacachththtszszszeieieit,t,t, sssowowowieieie eeeinininenenen 
ue Jahr,

am St. Raphael   Josephphphineineine WöWöWößnenenerr

Gottesdienste:
d Jugendliche
9 11.00 Uhr – St. Hedwig::i   

eier mit Eröffnung der Erssstktktkomomommumm ni-
-tung, anschl. Gemeindebbrururuncncnchhh

19 & So 19.01.20 11.00 UhhUhr – StStSt. Martin:
uerland -Gottesdienst, Beggginininn mimimit der 
raße um 10.30 Uhr, mit Errrstststkokokommmm union-

8 00 Uhr – St. HeHeHedwdwdwiigi : 
endliccchee e mit moderner 

Weihnachten

Di 24.12.2019 17.00 Uhr – St. Hedwig:   
Familienchristmette mit Krippenspiel
Di 24.12.2019 22.00 Uhr – St. Hedwig:  
Christmette, mit besonderer musikalischer 
 Gestaltung
Mi 25.12.2019 9.15 Uhr – St. Bernhard:  
Eucharistiefeier mitgestaltet von den Kirchen-
chören St. Bernhard und St. Hedwig

Jahresabschluss und Anfang
Mi 01.01.2020 11.00 Uhr – St. Hedwig:  
Eucharistiefeier anschl. Sektempfang
Sternsingeraussendung/ Heilige drei Könige
Mo 06.01.2020 11.00 Uhr – St. Hedwig:  
Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

Angebote im Advent:
• Morgengebet im Advent und darüber hinaus

Noch in diesem Jahr starten wir mit Morgen-
gebeten für und mit allen Jugendlichen in 
St. Raphael, die verstärkt in der Advents- und 
Fastenzeit, aber auch das ganze Jahr hindurch 
stattfi nden werden .
Wann? In der Advents-und Fastenzeit wöchent-
lich donnerstags morgens um 6:15 Uhr.
Ansonsten immer am 2. Donnerstag im Monat 
um 6.15 Uhr (Ausgenommen der Pfi ngst- und 
Sommerferien)
Wo? In St. Hedwig
Was? Spirituelle Impulse und ein gemeinsames 
Frühstück

• Roratemessen:
St. Hedwig: Freitag, 06.12. um 6 Uhr, anschl. 
Frühstück

• Lebendiger Adventskalender in St. Hedwig:
Die Termine fi nden Sie auf den ausliegenden 
Handzetteln.

• Bußandachten:
Samstag, 07.12., 18 Uhr, St. Hedwig 
(gemeinsam mit Bruder Klaus)

Nikolaus-Besuch bei Ihnen zu Hause!
Sie & vor allem Ihre Kinder würden gerne am 06.12. 
vom Nikolaus am besucht werden? Wenn Sie Interes-
se haben, dann melden Sie sich bitte bis zum 03.12. 
per E-Mail bei: benedikt.lang@ st-raphael-ka.de an. 
Hierzu benötigen wir von Ihnen folgende Informa-

KIRCHEN

GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31
www.beerdigungen-gonther.de
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tionen: Name der Familie, der Kinder sowie deren 
Alter, Ihre Adresse, Ihre gewünschte Uhrzeit bzw. 
der gewünschte Zeitraum, Kontaktmöglichkeiten, 
n.M. eine Handynummer. Bitte schreiben Sie uns 
auch ein paar Gedanken zu Ihren Kindern: was sie 
gerne haben, was sie mögen und vor allem was sie 
im letzten Jahr gut gemacht haben etc.

Sternsinger aus St. Raphael machen sich auf zu 
den Menschen
Die Sternsinger kommen! Auch dieses Jahr sind die 
kleinen und großen Könige aus St. Raphael wieder 
in den Straßen der Seelsorgeenheit unterwegs. Mit 
dem Kreidezeichen „20*C+M+B+20“ bringen die 
Mädchen und Jungen in der Nachfolge der Heili-
gen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses 
Haus“ zu den Menschen, sammeln für benachteilig-
te Kinder in aller Welt und werden damit selbst zu 
einem wahren Segen. Sie möchten ganz sicher sein, 
dass die Sternsinger zu Ihnen kommen? Dann mel-
den Sie sich an. Genauere Infos zu Zeiten und den 
Anmeldungsmodalitäten erfahren Sie in den Pfarr-
büros oder entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt. 
Jahr der Begegnung:
Musikalisches: 
So, 08.12.2019 10:15 Uhr St. Bernhard:  
Orgelmatinee “Ankunft", mit Werken von Bach, 
Messiaen und Improvisationen; Orgel: Christian 
Groß (Leipzig)
Aktionen:
Mi, 04.12.2019 12:30 Emmaus Kirche:  
Ökumenisches Eintopfessen
Mi, 12.02.2020 19:30 Uhr Bruder Klaus:  
Bibliolog – für Frauen mit M. Kutscher
Besonderes:
So, 02.02.2020 10:00 Uhr St. Hedwig:  
Gemeinsamer Gottesdienst zum Jahr der Begegnung

Save the date:
15.02.2020 Fasching in St. Hedwig

Altpapier:
Liebe Bürger*innen der Waldstadt,
die Altpapiersammlung ist für die Jugendlichen 
unserer Gemeinden sehr wichtig um Gelder für 
Ausfl üge und Aktionen zu sammeln, das Ferienla-
ger durchzuführen und Spenden an soziale Einrich-
tungen möglich zu machen. Sie können sie dabei 
ganz einfach unterstützen. Bitte stellen Sie ihr Alt-

KIRCHEN

papier an den Sammeltagen bis 9 Uhr gebündelt 
an die Straße, so dass die Jugendlichen es mitneh-
men können. Gesammelt wird jede Art von Papier  
(Zeitungen, Kataloge, geschreddertes Papier und 
Kartonage,...). Tapeten und Styropor können hinge-
gen leider nicht mitgenommen werden. Wir danken 
Ihnen bereits jetzt für Ihre wertvolle Unterstützung.
St. Hedwig, 2020 immer donnerstags am:
23.01., 27.02., 26.03.2020, 23.04., 28.05., 25.06., 
30.07., 10.09., 08.10., 12.11., 10.12.

Evangelische Kirchen-

gemeinde Emmaus

Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721 – 9 67 37 11
E-Mail: emmausgemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Gemeindebüro: Friederike Gaiser
Mo bis Mi 9–11 Uhr, Do 17–19 Uhr; 
Freitags bleibt das Büro geschlossen.
In den Schulferien: Mi 9–11 Uhr, Do 17–19 Uhr
Präsenzzeiten: Pfr. Micha Willunat:
Mo 9.30–11 Uhr und nach Vereinbarung
Pfrin Dr. Heike Wennemuth: nach Vereinbarung
Sprechzeiten für Notgroschen: Mo 10–11 Uhr 

Kindergärten
Königsberger Str. 33, Telefon 68 67 84
Kösliner Str. 102, Telefon 6 72 62
Insterburger Str. 13, Telefon 68 66 62

Gottesdienste
Sonntag 10 Uhr – wenn nicht anders angegeben.
08.12.19, 10.00: Gottesdienst, M. Willunat
15.12.19, 10.00: Gottesdienst, H. Wennemuth
22.12.19, 10.00: Gottesdienst, M. Willunat mit 
 Projektchor
Besondere Einladung natürlich zu unseren Weih-
nachtsgottesdiensten.
24.12.19, 15.30: Gottesdienst, M. Willunat mit 
Krippenspiel und Team

17.00 Gottesdienst, M. Willunat mit Krippen-
spiel und Team der Konfi rmanden
18.30 Christvesper, H. Wennemuth
22.00 Christmette, M. Willunat

25.12.19 10.00: Gottesdienst, H. Wennemuth
mit Abendmahl
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26.12.19, 10.00: Regiogottesdienst; A. Rennig
in Hagsfeld, Laurentius
29.12.19, 10.00: Regiogottesdienst, M. Willunat
in der Waldstadt, Emmaus
31.12.19, 18.00: Abendgottesdienst, M. Willunat

Ökumenischer Adventskalender 
Karlsruhe-Waldstadt
In Zusammenarbeit der Pfarrgemeinden St. Hed-
wig und Emmaus gestalten Familien, Einrichtungen 
und Gemeindehäuser ein Adventsfenster mit einem 
kleinen Impuls der Besinnung im Advent. Die ehren-
amtlich Engagierten geben sich stets viel Mühe mit 
bei den Vorbereitungen und der Durchführung. Dan-
ken, können Sie es mit reger Teilnahme. Vielleicht 
ist ja schon ein Fenster in Ihrer Nähe. Beginn jeweils 
18.00 Uhr. Die einzelnen Termine entnehmen Sie bit-
te den Schaukästen und unserer Internetseite www.
emmausgemeinde- karlsruhe.de! Wir freuen uns auf 
Momente der Besinnung im Advent.

Waldstadt Kammerorchester
Am Samstag, dem 08. Dezember, um 18.00 Uhr lädt 
das Waldstadt Kammerorchester gemeinsam mit 
dem Bürgerverein Waldstadt zu einem Adventskon-
zert in die Emmauskirche ein. Auf dem Programm 
stehen Werke von Corelli, Bach, Händel, Mendels-
sohn und Reger. Solisten sind die Altistin Rosemara 
Ribeiro, Susanne Golder (Violine) und Christian Göt-
ting (Trompete). Die Leitung hat Norbert Krupp. Der 
Eintritt ist frei, es wird um eine Spende gebeten.

Adventsnachmittag
Herzlich laden wir außerdem ein zum Adventsnach-
mittag (nicht nur) für Senioren am Donnerstag, 12. 
Dezember 2019, 15.00–16.30 Uhr in Emmaus. Mit 

KIRCHEN

Liedern, Musik, Texten, Gedichten, Kaffee, Gebäck 
und Kuchen feiern wir einen besinnlichen, kurzwei-
ligen und unter-haltsamen Adventsnachmittag.   
Sollten Sie ein Gedicht, eine Geschichte oder Ähn-
liches beisteuern wollen, melden Sie sich bitte bis 
09. Dezember im Gemeindebüro.

Schau doch mal vorbei - 
freitags in der Emmauskirche!
Zusammen mit der Familie, mit Freunden oder 
auch alleine – Platz nehmen, durchatmen und ge-
spannt sein, was da kommt! Wir zeigen Filme, die 
sehenswert sind. 
Freitag, 20. Dezember, 19.30 Uhr: (FSK 6)
Ein Film über traurige Erinnerungen und die Heilung 
durch Freundschaft. Jedes Jahr baut der siebenjäh-
rige Thomas McDowell mit seinem Vater die hölzer-
ne Weihnachtskrippe auf. Doch nun muss sein Vater 
in den Krieg ziehen und die  Krippe ist beim Umzug 
der Familie verloren gegangen. Kann der griesgrämi-
ge Holzschnitzer Jonathan Toomey Thomas helfen?

Musik und Lesung 
Freitags in Simeon 19.00 Uhr in der Simeonkapel-
le, Insterburger Str. 13. 20. Dezember: Duo „Rose 
des vents“ mit Clotilde Diekmann (Sopran), Fabio 
Shiro Monteiro (Gitarre), Ulrich Schadt (Lesungen).

Konzerte: 

Adventskonzert des Bürgervereins Waldstadt
Sonntag, 8. Dezember 2019, 18 Uhr, Emmauskirche
Der Bürgerverein Waldstadt lädt ein zum Advents-
konzert. Werke von Corelli, Bach, Händel, Men-
delssohn, Reger. Rosemara Ribeiro (Alt); Susanne 
Holder, Raphael Rode (Violine); Christian Götting 

Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
 S

ta
dt

 K
ar

lsr
uh

e 
| L

ay
ou

t: 
St

re
ec

k 
| B

ild
: F

BA



DERWALDSTADTBÜRGER November 2019

15KIRCHEN

(Trompete); Waldstadt Kammerorchester.
Leitung: Norbert Krupp
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Kantaten-Gottesdienst mit dem Projektchor der 
Emmausgemeinde 
4. Advent, 22.12.2019, 10 Uhr in der Emmauskirche
Auch nach dem Ruhestand unserer Kantorin 
 Annette Bischoff gibt es in der Emmausgemeinde 
weiterhin einen Projektchor. Im Gottesdienst am 4. 
Advent sollen folgende Kompositionen aufgeführt 
werden: Georg Philipp Telemann – Allein Gott in 
der Höh sei Ehr, Kantate mit Chor, Streichern, Con-
tinuo und Solo; Charles Villiers Stanford – Arise, 
shine ("Auf, auf, erstrahle"), Motette für die Weih-
nachtszeit mit Chor, Solo, Streicher und Continuo.
Der Projektchor wirkt in regelmäßigen Abständen 
im Gottesdienst mit und freut sich über neue Sän-
gerinnen und Sänger. Auch Spenden sind herzlich 
willkommen (Empfänger: Evangelische Emmaus-
gemeinde, IBAN: DE55 6619 0000 0000 1775 98, 
Betreff „Projektchor“).

KiGo- Ferientage 2020
Nachdem in diesem Jahr die KiGo- Ferientage 
von den Waldstädter Familien so gut angenom-
men wurden, startet die Emmausgemeinde nun 
in die zweite Runde. Also wird es in den Weih-
nachtsferien einen Kinder-Ferientag geben:
Wann und Wo? Am 7. Januar 2020 im Gemeindezen-
trum Emmaus, Königsberger Straße 35, 76139 KA.
Was? Kinderbetreuung von 8:00 bis 18:00 Uhr und 
Programm von 10:00 bis 16:00 Uhr.

Für wen? Alle Kinder im Grundschulalter sind 
eingeladen. Ein buntes winterliches Programm 
wartet auf euch. Wir spielen, basteln und erleben 
spannende Abenteuer und biblische Geschichten. 
Auch leckere Verpfl egung gibt’s. Ab 16:00 Uhr las-
sen wir den Nachmittag (und die Weihnachtsferi-
en) mit Punsch und Gebäck mit Kindern und Eltern 
ausklingen. 
Wie teuer? Der Kigo-Ferientag ist kostenfrei. Zur 
besseren Planung bitten wir um eine formlose 
Anmeldung unter emmausgemeinde.karlsruhe@
kbz.ekiba.de oder ( 0721/96737-11).
Die weiteren vorläufi gen Termine sind: 26. Februar;  
6. April; 3. Juni; 8. September. Bitte schon mal 
vormerken und drauf freuen! Wer als Teamer noch 
mitwirken möchte, ist herzlich willkommen!

Aufruf zur Kirchenwahl
Am 1. Dezember ist Kirchenwahl! Wählen Sie Ih-
ren Vertreter in den Ältestenrat. Die Unterlagen 
dazu fi nden Sie in den nächsten Tagen in Ihrem 
Briefkasten. Ehrenamt stärken – wählen gehen!
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Neuapostolische Kirche
KA-Nordost / Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Gottesdienstzeiten: sonntags 9.30 Uhr,
mittwochs 20 Uhr – Zu allen Gottesdiensten sind 
Sie uns herzlich willkommen.

Advents- und Weihnachtszeit
Welcher ist Ihr erster Gedanke, wenn Sie an die 
Advents- und Weihnachtszeit denken? Geschen-
ke, Weihnachtsmarkt, Jahresabschluss im Ge-
schäft… die Liste ließe sich lange fortsetzen. 
In einer Geschichte zu Weihnachten (Autor unbe-
kannt), unterhielten sich Tiere, was das Wichtigste 
an Weihnachten sei. Der Fuchs freute sich auf die 
Weihnachtsgans, der Eisbär auf den vielen Schnee, 
das Reh bezeichnete den Tannenbaum als das Wich-
tigste und für den Dachs stand das „Ausschlafen“ im 
Mittelpunkt. Und um was geht es uns? Um Geschen-
ke, den Glühwein oder die vielen Brückentage? 
An Weihnachten feiern Christen die Geburt Jesus 
Christus, des Erlösers. Gott hat seinen Sohn gesandt. 
Jesus hat als Mensch unter uns Menschen gelebt, die 
Lehre Christi verkündet und gelehrt, Wunder vollbracht 
und am Ende sein Leben für uns Menschen gegeben. 
Nutzen wir die Adventszeit um uns auf dieses Freu-
denfest - die Geburt Jesu - vorzubereiten und zum In-
nehalten und Besinnen, was einem selbst wertvoll ist. 
Eine Möglichkeit sich auf Weihnachten einzu-
stimmen bietet unter anderem der lebendige Ad-
ventskalender in der Waldstadt. Auch die neuapo-
stolische Gemeinde lädt in diesem Rahmen am 
Dienstag 17.12.2019 um 18.00 Uhr zu einem Ad-
ventskonzert mit anschließendem gemütlichem 
Ausklang ein. Wir freuen uns auf Sie. 

BEGEGNUNGSSTÄTTE

Haid-und-Neu-Str. 36 · 76131 Karlsruhe
TRAUERHILFE STIER

Unter der Leitung von Trauerbegleiterin 
Barbara Kieferle-Stotz bietet die Trauer-
hilfe Stier ein neues Konzept für Trauern-
de an. Zu festen Öffnungszeiten, nach 
Altersgruppen ausgerichtet, können 
sich Trauernde ohne Anmeldung in der  
Begegnungsstätte treffen: Ein moderier-
tes wechselndes „Wochenthema“ zur 
Trauer bietet einen Rahmen, mit anderen 
Besuchern ins Gespräch zu kommen.
Kostenlos für alle Interessenten. Aktuelle 
Termine unter trauerhilfe-stier.de

Für trauernde Erwachsene, Jugendliche und Kinder

KIRCHEN

• Sanitär  • Gasheizung
• Baublechnerei  • Kundendienst

JÜRGEN WOLF  INSTALLATION

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel 0721 685153 
Fax 0721 6057904

Stückeläckerstraße 4
76139 Karlsruhe-Hagsfeld
Tel  0721 685153
Mobil 0171 5307055
Fax 0721 6057904

Frohe Weihnachten!

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Frohe Weihnachten
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Eichendorffschule 

Karlsruhe

Kochen, essen und viel Spaß: 
Ein Schultag im Slowmobil 
Du willst kochen? Du willst selbstgemachte Gerichte 
essen? Dann bist du beim Slowmobil genau richtig.
Meine Klassenstufe hatte das Glück, im Slowmobil 
kochen zu dürfen. Dazu wurden wir in Gruppen von 
ungefähr acht Kindern aufgeteilt. Vom Slowmobil 
waren Andrea und Funda dabei. Bevor es richtig 
losging, bekamen wir Kochmützen, auf die wir un-
seren Namen schrieben und sie dann auch noch 
verzierten. Danach schrieb Andrea die Hauptspei-
se an eine Tafel: Kürbis-Kartoffelpfanne. Gemein-
sam besprachen wir, welche Zutaten man für das 
Gericht braucht. Jetzt mussten wir alle Hände wa-
schen gehen. Als nächstes erklärten die beiden, 
wie und wo der Kürbis, die Kartoffel, die Karotte 

Tulla-Realschule 
Frühstücken vor 
der Schule – Kooperation 
zwischen Schule und AWO   

Etwas früher zur Schule kommen und dafür gemütlich 
in netter Atmosphäre gemeinsam frühstücken. – Das 
ist für fast zwanzig Fünftklässler der Tulla-Realschule 
nun im Projekt „Frühes Ankommen“ Realität gewor-
den, einem weiteren Baustein im Sozialprofi l der 
Schule. Nach den Herbstferien ging es los: Die Kinder 
dürfen von montags bis freitags im Café der AWO im 
Rintheimer Feld vor dem Unterricht beim Frühstück 

Tel.: 0721 83140 0

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!
Tel.: 0721 83140–908

AWO Menü – Essen auf Rädern
• Wählen Sie Ihr Lieblingsessen aus unserer
 abwechslungsreichen Speisekarte.
• Täglich frisch und warm serviert oder

 wöchentlich tiefkühlfrisch geliefert –
 ohne künstliche Zusatzstoffe.
• 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr.

Wir wünschen Ihnen 

ein schönes Weih-

nachtsfest und ein 

frohes neues Jahr!

und die Paprika wachsen. Endlich ging es los mit 
dem Kochen. Zuerst bekam jeder eine Kartoffel 
zum Schälen und Schneiden. Dann kamen die Ka-
rotten. Anschließend schnitten wir Kürbis. Als die 
Zwiebeln an der Reihe waren, mussten ein paar von 
uns weinen. Gewürze wurden auch hinzugefügt. 
Danach hatten wir eine Pause. Wieder zurück im 
Slowmobil war das Essen schon fertig. Es war sehr 
lecker. Andrea schrieb auch die Nachspeise an die 
Tafel: Quarkknödel mit Zwetschgen. Auch hier be-
sprachen wir, was wir bei diesem Rezept brauch-
ten. Gemeinsam mischten wir alle Zutaten in einer 
Schüssel. Das war ganz schön klebrig. Beim Essen 
stellten wir fest: Auch der Nachtisch war uns wirk-
lich gut gelungen.
Es war ein richtig schöner Vormittag mit viel Spaß. 
Vielen Dank Slowmobil!                       Jule Sommer (4d)
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ungezwungen miteinander ins Gespräch kommen 
und gestärkt zur Schule gehen.  Dabei lernen sie sich 
unabhängig von ihren schulischen Leistungen auch 
privat besser kennen, was die Klassengemeinschaft 
stärkt. Das für die Schüler kostenlose Angebot wird 
durch die Kooperation der Tulla-Realschule mit der 
AWO ermöglicht: Diese stellt das Café gegenüber der 
Schule zur Verfügung und konnte nette ehrenamtli-
che Helfer gewinnen, die die Kinder morgens beglei-
ten und das Frühstück organisieren. Die fi nanzielle 
Unterstützung erfolgt durch den Förderverein der 
Tulla-Realschule.                                                            TRS

Otto-Hahn-

Gymnasium

Gala zum 50-jährigen Bestehen des 
Otto-Hahn-Gymnasiums am 20.10. 
im Badischen Staatstheater 

Auf der leeren Bühne des Opernhauses steht ein 
schwarzer Flügel vor einer riesigen Leinwand im 
OHG-Blau. Ein Schüler in schwarzer Anzugshose 
und weißem Hemd betritt die Bühne, verneigt sich, 
setzt sich an den Flügel. Wer ihn mit oder ohne 
Namen kennt, weiß: der kann das, jetzt folgt ein an-
spruchsvolles Klavierstück. Pling, pling, dum, dum, 
da, da... Happy Birthday to you... Ja, so mit einem 
Finger hätte ich es vielleicht auch spielen können. 
Alle tausend Gäste im großen Saal des Badischen 
Staatstheaters lachen, während der Pianist unge-
rührt zu Ende spielt, aufsteht, sich gänzlich unge-
rührt mit feierlich ernster Miene verneigt und die 
Bühne verlässt: Tosender Applaus. 
Mit diesem gelungen Gag eröffnete die Gala zum 
50-jährigen Bestehen des Otto-Hahn-Gymnasiums. 
Manch einer glaubte wohl, der nächste Scherz folge 
auf dem Fuße, als Schulleiter Andreas Ramin die Büh-
ne betrat – das Sacko leger über der Schulter und den 
linken Arm in der Schlinge. Tatsächlich scherzte er, er 
„sehe“ geradezu die Gedankenblasen, aber die Schlin-
ge sei echt. Ja, beantwortete er all die ungestellten 
Fragen, es sei bei den Proben zur Gala passiert. Ja, 
das Schlüsselbein sei gebrochen. Ja, er sollte eine 
Sportart betreiben, die altersgemäß sei. Nein, er habe 
es nicht gemacht, um keine Krawatte tragen zu müs-
sen... da hat auch er die Lacher auf seiner Seite mit 
seinem sehr lustigen aber leider hart erkauften Intro. 
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Bevor die Umbau-Crew des Theaters die Bühne 
für den ersten Tanz-Act gänzlich räumt, tritt Julian 
Schwenk noch einmal auf und spielt nun tatsächlich 
ein Stück, wie es nur noch wenige können: „Salsa 
Creek“ von Michael Schütz. 
Der Hintergrund wechselt zu Pink und die Bühne 
betritt die „Co-Moderatorin“ für diesen Abend, un-
sere ehemalige Schülerin Leah Grießer, Karlsruhes 
Sportlerin des Jahres 2019. Aus dem Mund der jun-
gen Frau klingt das Lob, das OHG sei „trendy“, ganz 
besonders schmeichelhaft und die Hip Hop Gruppe 
liefert den Beweis. Die beiden jüngsten Tänzerinnen 
waren gerade am Tag zuvor noch bei der WM. Bereits 
jetzt herrschte gute Stimmung im großen Haus und 
das Publikum klatschte fl eißig mit. Amüsant blieb 
es, als das Moderatoren-Duo die Schulpräsidentin 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe Anja Bauer und 
den Sportbürgermeister Martin Lenz auf die Büh-
ne holten und fragten, mit wem sie denn gerne eine 
„Limo“ trinken gehen würden. Frau 
Bauer mochte sich zwischen den 
ihr angebotenen Gesprächspartnern 
(Handballnationalspieler Patrick 
Groetzki, Karlsruhes Ehrenbürger 
Heinz Fenrich und dem ehemaligen 
Schulleiter Peter Speckert) nicht ent-
scheiden. Sie konterte, sie nehme 
alle drei. Bürgermeister Lenz lobte, 
nach Erwartungen an uns als Schule 
gefragt, das OHG besonders für sein 
Engagement im Bereich „Schule 
ohne Rassismus – Schule mit Cou-
rage“. Laut Statistik haben wir aktu-
ell Schülerinnen und Schüler aus 40 
Nationen von 4 Kontinenten und mit 
Lars Stindl einen prominenten Paten 
für dieses wichtige Prädikat. 
Nicht nur trendy, sondern auch ele-
gant zeigte sich das OHG bei der 
Rhythmischen Sportgymnastik mit 
Frontfrau Maxi Bachmayer. Wenn 
man sie zauberhaft mit dem Band 
durch den Saal schweben sieht, 
weiß man, wie sie auf Platz 9 der 
Deutschen Meisterschaft in dieser 
Disziplin gelandet ist. Eleganz ver-
bunden mit Technik und Kraft führt 
zu der Sportart, die Herrn Ramin 
die Krawatte gekostet hat: Judo. 

TRAUMHAFTE
Weihnachten!

Reiseland GmbH & Co. KG
im Waldstadtzentrum • Neisserstr. 14 • 76139 Karlsruhe • Tel.: 0721 685011
karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de • www.reiseland-waldstadtzentrum.de

Wünschen Ihnen die 3 Mädels vom  
Reiseland im Waldstadtzentrum
Annett Raichle, Christina Volz & Calantha Kather

Die Frühtrainingsgruppe, also die Judoka, die so gut 
sind, dass ihnen zum Training Unterricht erlassen 
wird, zeigen spektakuläre Sprünge und Würfe von 
beeindruckender Akrobatik, immer fair mit einer Ver-
beugung und achtsam den Partner haltend. 
Wir am OHG sind nicht nur trendy, elegant und kraft-
voll, wir hatten auch 25 Jahre lang eine vorwiegend 
musikalische Ausrichtung und unter dem ersten 
Schulleiter, Herrn Posselt sogar noch ein eigenes 
Orchester. Erst unter dessen Nachfolger, Herrn Spe-
ckert, der am Gala-Abend anwesend ist, etablierte 
Werner Weichselmann das Sport-Profi l. War das 
Gymnasium in den Anfangsjahren auf 8 Standorte 
verteilt und musste zwischenzeitlich mit sinkenden 
Schülerzahlen kämpfen, so zieht das Sport-Profi l seit 
Mitte der 90er Jahre einen steten Strom angehender 
Athletinnen und Athleten aus ganz Deutschland nach 
Karlsruhe. So zum Beispiel Niklas Schuch aus Chem-
nitz, Torwart beim KSC, und die Judoka Jadzia Münch 
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aus Villingen-Schwenningen, die neben sieben weite-
ren Athleten im Karlsruher Sportinternat, maßgeblich 
gefördert von Familie Steiner, untergekommen ist. 
Das OHG, das ist aber auch da, wo beständig gebaut 
wird. Erst das eigene Gebäude im Eichbäumle 1, 
dann der offene Ganztagsbereich mit Mensa, Schü-
lerbibliothek, Oberstufen- und Kraftraum, vor kurzem 
die Naturwissenschaften und aktuell läuft die groß 
angelegte Brandschutzsanierung. Damit der Rubel 
rollt und der Betonmischer sich dreht, braucht es die 
Unterstützung von Land und Kommune. Diese sind 
an diesem Abend vertreten durch die Staatssekretä-
rin des Finanzministeriums Dr. Gisela Splett sowie 
viele Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. 
So wenig wie im Unterricht zählt an unserer Schule 
im Sport die Leistung alleine. Die Verleihung des ers-
ten Fairnesspreises im Rahmen der Feierlichkeiten 
zu „50 Jahre 50 Orte – 50 Jahre Jugend trainiert für 
Olympia“ ist ein weiterer Meilenstein der Schulent-
wicklung, auf den an diesem Abend zurückgeblickt 
wird. Doch das Sportgymnasium kann nicht nur 
Sport: in vier Sprachen laufen mehr oder weniger 
regelmäßig Austauschprogramme. Mit Spanien, 
Frankreich, aktuell mit Litchfi eld in den USA (wes-
halb Frau Schneider und Frau Löffl er mit 20 Schülern 
leider die Gala verpasst haben) und seit 20 Jahren 
mit Vicenza in Italien. Die Italienischen Gäste sa-
ßen mit der „Frau der ersten Stunde“ Franca Milan 
auf der Empore und waren die ersten, die bei Toni 
Mogens Auftritt die „Feuerzeuge“ (also aus Brand-
schutzgründen die Handytaschenlampen) zückten. 
Aber so trendy wir auch sein mögen, wir können 
auch „klassisch“ und bei allem Sport und ohne Or-
chester gibt es immer noch Musik am OHG. Ver-
schmitzt gesteht Leah, sie habe sich als Schülerin 
immer gefragt, was Lehrerinnen und Lehrer so privat 
machten und ob die auch Freunde hätten. Offenbar, 
denn das klassische Stück von Felix Mendelssohn 
Bartholdy präsentieren unsere vier Lehrer-Kollegin-
nen und -Kollegen aus dem Vokalensemble in gro-
ßer, 12-köpfi ger Runde als „Teachers and Friends“. 
Das Gastgeschenk des Badischen Staatstheaters 
waren zwei Ballettstücke, eins klassisch im Kostüm, 
ein Pas de deux aus dem aktuellen Stück „Raymon-
da“, eins modern, in Flatterhosen und Oberkörper 
frei, selbst getanzt vom jungen belgischen Nach-
wuchs-Choreografen Emiel Vandenberghe mit Louiz 
Rodrigues als Partner, zu Musik, die am nächsten 
Samstag in Karlsruhes Discotheken laufen  könnte. 

Wir wünschen 
unserer Kundschaft 

ein frohes Weihnachtsfest!
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Zum großen Finale traten die Turnerinnen und Tur-
ner der Kunstturn Region Karlsruhe auf. Als wären 
die einzelnen Übungen nicht atemberaubend genug, 
waren sie zu großen kunstvollen Figuren arrangiert. 
Wer es nicht wusste: man kann auch kopfüber unter 
dem Schwebebalken hängend posieren. 
Als zum Abschluss der bunten, unterhaltsamen, ab-
wechslungsreichen und in jeder Hinsicht kurzweili-
gen Gala Frauen- und Publikumsliebling Toni noch 
einmal seinen „Abi-Song“ mit dem Text „Ich bin raus, 
ich bin raus: nie mehr Funktionswert...“ anstimmte, 
musste er nicht zwei Mal fragen, bis alle brand-
schutztauglichen Feuerzeugersatz-Handytaschen-
lampen wieder an waren. 
Das OHG sagt Danke: dem Badischen Staatsthe-
ater, insbesondere dem Generalintendanten Herrn 
Peter Spuhler, der uns die wunderbare Location zur 
Verfügung gestellt hat, vor allem aber auch allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Theaters, 
die uns so großartig unterstützt haben, allen Betei-
ligten vor und hinter der Bühne, dem Team der KRK 
sowie dem Vorbereitungsteam aus Kolleginnen 
und Kollegen des OHG.                                         OHG

Auch wer sonst nicht dafür brennt, war sich im 
Nachhinein einig, dass Ballett auf diese Art toll ist. 
Während Eltern, Schüler, Lehrer, Ehemalige und 
Gäste in der Pause draußen die Gelegenheit zum 
Austausch über die vielen im wahrsten Sinne des 
Wortes bunten Eindrücke nutzten, baute drinnen 
die Bühnencrew eine LKW-Ladung voller Geräte auf. 
Nach dem Gong füllten Hürden, ein „Schwimmbe-
cken“, eine Tischtennisplatte, ein Basketballkorb, 
Matten aller Arten, ein Kanu-Ergometer und ein 
ganzes Kajak die Bühne fast vollständig aus. Wäh-
rend die letzten Gala-Gäste ihre Plätze einnahmen, 
ließ Maxi ihr pinkfarbenes Band wieder durch die 
Gänge fl attern, gefolgt von Basketbälle werfenden 
Basketballern. Während auf der Bühne (bis auf Syn-
chronschwimmen) gefühlt alle am OHG vertretenen 
Sportarten gleichzeitig durchgeführt wurden, stell-
ten Leah und Herr Ramin einige der bisher erfolg-
reichsten Sportlerinnen und Sportler noch einmal 
vor wie zum Beispiel die Handballerin Jule Haupt, 
die beim Schulfest gegen die Männer-Mannschaft 
der SG Nußloch ein inzwischen legendäres Tor er-
zielte, Marie Streichsbier, die sonst nicht über Hür-
den, sondern über die Latte springt, auch wenn sie 
bei 1,73m liegt, oder Giulia Goerigk, die Deutsche 
Meisterin über 400m Lagen der Frauen ist. 
Nach Interviews mit der frischgebackenen Fußball-
Nationalspielerin Tabea Waßmuth, Handballnatio-
nalspieler Patrick Groetzki und Bronzemedaillen-
gewinner (Olympischen Spiele in Peking 2008) im 
Vierer-Kajak Björn Goldschmidt bringt die Tanz-AG 
„Schwung in die Bude“. Getoppt werden sie von ei-
nem Profi -Lateintanzpaar, den Baden-Württember-
gischen Vizemeistern Eveline Ischenko (6b) und 
Philipp Morlang (9a), die so gut sind, dass nur noch 
Peter Rupp, einer der Trainer der Tanz AG, mit seiner 
Partnerin Joana Wagner eins draufsetzen konnte. 

Judo-Schaukampf

 Ein Lichtermeer aus Handytaschenlampen zum Abschluss. 
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Ernst-Reuter-

Schule

Wundertreff - Mehrgenerationencafé
Lust auf gemeinsame Gespräche, bei Kaffee, Tee 
und leckerem Gebäck? Dann ist dieses Angebot 
genau richtig für Sie! Die Ernst-Reuter-Schule bie-
tet in Kooperation mit dem Verein SOPHIA e. V. am 
Dienstag, den 26. November von 14:30 bis 16:00 
Uhr, eine Möglichkeit mit verschiedenen Altersgrup-
pen, Spiele zu spielen, Diskussionen zu führen und 
neue Menschen kennenzulernen. Das Mehrgenera-
tionencafé ist in der Waldstadt, im Wunderland auf 
dem Gelände der ERS. Das Team des Wundertreffs 
freut sich auf Ihren Besuch! Und es gibt auch schon 
weitere Termine, falls Sie am 26.11. nicht dabei sein 
können. (4. Februar und 31. März 2020)  Viola Reichel 

SCHULEN

Bayern raus – Finalrunde erreicht  
WK IV auf Platz 5 im Bundesfi nale 
Wären wir bei den Profi s, so sähen sich Hoeneß 
und Rummennige mit einer, vielleicht auch herbei-
geredeten, Krise konfrontiert. Die hochfavorisierte 
Mannschaft aus Bayern musste nach der Vorrunde 
die Hoffnungen auf einen Turniersieg begraben. Die 
Jungs vom OHG spielten dabei eine entscheidende 
Rolle und beendeten den Jugend-trainiert-Wettbe-
werb auf Platz 5 mit insgesamt nur einer Niederlage 
gegen den späteren Sieger aus Hessen.
Zugegebenermaßen, wir sind nicht bei den Profi s und 
gespielt hat nicht der FC Bayern, sondern lediglich 
die Bayern-Auswahl. Dennoch klopften die Herzen 
der Spieler des OHG höher, nicht unbedingt aus Freu-
de, denn bei der Gruppenauslosung erwischten die 
Karlsruher die "Todesgruppe": Hamburg, Bayern und 
die Elite-Sportschule aus Sachsen. 12 andere Teams 
aus den Bundesländern frohlockten... Beim "Schuhe-
schnüren" am nächsten Morgen stellte sich heraus, 
dass Kapitän und Spielmacher S. Guggenbühler eher 
der Teetasse die Hand geben wird, anstatt den Geg-
nern auf dem Platz: 40 Grad Fieber, zu heiß, um dem 
Leder die entscheidende Richtung zu geben.
9 hochmotivierte OHGler gewannen die erste Partie 
deutlich mit 4:1 gegen Sachsen. Bei der zweiten Be-
gegnung waren auf dem Papier die Rollen klar ver-
teilt. Bayern ging als Favorit in das Spiel und musste 
sich am Ende mit einem Unentschieden glücklich 
schätzen. K. Siutin lief in der letzten Minute freiste-
hend auf den Nürnberger Torhüter, wurde aber im 
letzten Moment unsauber gestoppt. Danach folgte 
die Entscheidung gegen die "Mauer" aus Hamburg. 
Gefühlt doppelt so groß präsentierte sich die Ham-
burger Mannschaft und schnürte die Jungs vom 
OHG über die komplette Spielzeit in die eigene Hälf-
te. Hier zahlte sich der Sieg im Technik-Parcours 
und die damit verbundene 1:0 Führung aus. Ham-
burg konnte zwar den Ausgleich erzielen, der End-
stand bedeutete aber eine Punkteteilung, durch die 
das OHG verdient das Viertelfi nale erreichte!
Dort wartete die beste Mannschaft des Turniers. 
Hessen ging durch einen Fernschuss, der unglück-
lich abgefälscht war, mit 1:0 in Führung. Die Frank-
furter waren spielerisch deutlich überlegen. Den-
noch konnten die Karlsruher das Spiel offen halten. 
Eine Eckballvariante führte schließlich zum viel um-
jubelten Elfmeter. Kirill nahm sich selbstbewusst die 
Murmel, setzte sie aber knapp neben den Pfosten! 

Die Entscheidung, Hessen erhöhte umgehend auf 3:0.
Bemerkenswert, dass das OHG nach dieser großen 
Enttäuschung nicht den Mut, den Glauben und die Mo-
tivation verlor, jedes Spiel mit großer Freude und Lei-
denschaft zu gestalten. Allen voran J. Mendesevic, der 
nach dem Ausfall von Guggenbühler die Mannschaft 
führte! Die Folge: zwei weitere Siege gegen Berlin (4:2) 
und Schleswig (5:1)! Am Ende ein hervorragender 5. 
Platz, über den sich die Mannschaft zurecht noch lan-
ge freuen darf! Wir sind ja nicht beim FCB...
Für das OHG Karlsruhe spielten: S. Hikmat, R. Dani-
lov, J. Mendesevic, K. Hakenes, M. Noori, S. Guggen-
bühler, K. Siutin, L. Bruckert, O. Tarka, M. Rosenstiel. 
Betreuer/Trainer: Arno Nagel                       Arno Nagel

Spende für das Mehrgenerationencafé "Wundertreff"



DERWALDSTADTBÜRGER November 2019

23SERVICETEIL

Wichtige Adressen und Telefonnummern (Stand Nov 2019)

Altenhilfezentrum,
Glogauer Straße 10 96770
Altenwohnheim,
Volm-Haus, Neisser Straße 6 684949
Begegnungsstätte Waldstadt 684099
Bündnis 90/Die Grünen 46460399
Bürgerbüro Ost 115

Bürgerverein Waldstadt e. V. 9686290
Carneval-Club-Waldstadt 616172
CDU-Ortsverband Waldstadt 4706642
Deutscher Alpenverein 575547
Ev. Pfarramt Hagsfeld 681100
Ev. Emmausgemeinde 9673711
FDP 9686613
Fächerbad 967010
Forstrevier Waldstadt 689812
Freie Wähler 9685702
Gemeinsam für Karlsruhe GfK 689533
Hardtwaldfreunde 882418
Katholisches Pfarramt,
Königsberger Straße 55 60560270
KINDERGÄRTEN
Beuthener Straße 40 686864
Elbinger Straße 14 683722
Insterburger Straße 13 686662
Königsberger Straße 9 684296
Königsberger Straße 33 686784
Kösliner Straße 102 67262
Waldeckstraße 9 670038
Kinder- u. Jugendtreff 
Geroldsäcker 682259

Kinder- u. Jugendhaus 
Waldstadt 2010464
KSV-Clubhaus 684515
Neuapostolische Kirche 678694
Polizeirevier Waldstadt 967180
SCHULEN
Eichendorffschule 133 4652
Ernst-Reuter-Schule 133 4656
Europäische Schule 680090
Otto-Hahn-Gymnasium 133 4556
Parzivalschule 3525363
Tulla-Realschule 133 4614
Waldorfschule 9689210
Schülerhort 35 27 851
Ski-Club Karlsruhe
Clubrestaurant „French Open“ 47 00 45 38
Sozialer Dienst,
Beuthener Straße 42 133 5345
SPD-Ortsverein Waldstadt 688201
SSC 967220
Tennisschule Hans Mogendorf 681374
Theater „Die Käuze“
Königsberger Straße 9 684207
Waldstadtbibliothek 67673
KANZLEI
Martin Schwarzbeck, 
Rechtsanwalt
Kolberger Str.2a 682476

Die Zusammenstellung erfolgt ohne Anspruch auf Vollständigkeit 
und ohne Gewähr. Informationen aus dem Gesundheitsbereich 
werden getrennt veröffentlicht. 

62020 !
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Öffnungszeiten in der Waldstadt  (Stand Nov 2019)     

SERVICETEIL

Öffnungszeiten in der Waldstadt  (Stand Nov 2019)

Geschäft Mo–Fr Sa/So Telefonnummer

Waldstadt Zentrum 
Bäckerei Nussbaumer 
im EDEKA

7-21 Sa 7-21, So 8-11 3544731

BBBank Mo, Di, Do, Fr 9-13, Mi 9-13:30, Mo, 
Fr 14-16, Di, Do 14-18

967360 

Bibliothek Mi 10-12 und 14-18,, Mo, Di, Fr 14-
18, Do 13-17

67673 

Center Shop mit Post-Filiale 
Schreibwaren, Zeitschriften etc. 

7-13 und 15-18 Sa 8-14 46711858

dm Drogeriemarkt 8-20 Sa 8-18 9683033 
Carota Naturkost und Café Mo-Fr 8:30-18:30 Sa 8-14 0176 24126117

EDEKA-Behrens 7:30-21 Sa 7:30-21 689826 
Friseur Brädle Di, Mi, Fr 9-18:30, Do 9:30-19:30 Sa 8-13 67686  
Optik Steidinger 9-12:30 und 14:30-18:30 Sa 9-13 688168 
Reiseland 
im Waldstadtzentrum

9-13 und 14-18 Sa 9:30-13 685011 

S‘Eislädle 11-18, ab April täglich geöffnet 
bis 20:00

Sa 11-18
So 12-18

56876578

Sparkasse 8:30-12:30, 
Di u. Fr 14-16, Mo u. Do 14-18

146-3423   
146-3424

Volksbank Mo, Di, Do, Fr 8:30-12:30, Mi 8:30- 
13,
Mo, Di, Fr 14-16, Do 14-18

9350-0

Wildpark-Apotheke 9-13 und 14-18:30 Sa 8:30-13 9683044  
Wochenmarkt Mi 14-18:30, Fr 12-18:30 Sa 7:30-12:30
Änderungs-Schneiderei Mo, Di, Mi, Fr 9-12, 16-19 Sa 9-13  67268
Pizza-Kebap-Haus Ciwan 11-22 Sa, So 11-22 689281

Finanzberatung 
Fred Gartner

n. Vereinb. 68078018 
68078016

Elbinger Straße 
Apotheke Helena 8:30-13, Mo, Di, Do, Fr 15-18:30 Sa 9-13 683477

Bäckerei Brauss 7-18 Sa 7-18, So 8-11 685848

Best Döner/Pizza-Haus  11-22 Sa, So 11-22 3548415 

Friseursalon Unico Style Di-Fr 8:30-18, Mi auch nach Vereinb. Sa 8:30-13 682723

Makaalti – das kleine 
Nähstübchen

Di-Fr 9-13 Sa 9-13 0170 1770895

Netto-Marken-Discount 7–20 Sa 7-20 9683936

Solarium Sommeroase  10-20 Sa 10-20 97687768

Praxis für Podologie Mo, Di, Do 8-13 und 14:30-18,  Mi, 
Fr 8-13

3523370

Pinar Karasu – Immobilien 
und Finanzierungskonzepte

Mo, Mi, Fr 10-16, sonst nach 
Vereinb.

0177 6001164

Si’s Eyes - Fotostudio Fr 16-19 und nach Vereinb. 0176 43686668

ImPuls – Helfen, Pfl egen, 
Beraten

8-16:30 14541728
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Die Zusammenstellung erfolgt ohne Anspruch auf Vollständigkeit und ohne Gewähr. Die Öffnungszeiten wurden den Aushängen 
 entnommen, in Einzelfällen persönlich besprochen. Informationen aus dem Gesundheitsbereich werden getrennt veröffentlicht. 

SERVICETEIL

Geschäft Mo–Fr Sa/So Telefonnummer

Kolberger Straße
Kosmetik Rieger, med. Fußpfl ege n. Vereinb. 681555
Kfz-Werkstatt Ramel Mo n. Vereinb., Di-Do 8:30-16, Fr 

8:30-14 und n. Vereinb.
679911

Insterburger Straße 
Beauty by Jenny 10-18 Sa 10-15 5044845   

0176 30497059
Cin Cin Lounge and Eventlocation Mo-Do 12-01, Fr 12-03 12-01
Schneidemühler Straße 
Epos Fliesen und Spanplatten 
Gefest

n. Vereinb. 4902280   
0177 4707794

Friseursalon P. Fürniß Di-Fr 8:30-18 Sa 8-13 683138 
Gaststätte Hubertus 15-24 Sa 15-24, So 11-22 678929 
Geers-Hörgeräte 9-13, Mo-Do 14-18 91537378
Meine kleine Küche 12-22 12-22 3547456
Beli’s Haarstudio Di-Fr 9-18 Sa 8:30-14 9687567
Penny-Markt 7:30-22 Sa 7:30-22 9683904
Tankhof - Freie Tankstelle 8-18 Sa 9-12:30 684101 
Vita Apotheke 9-13, Mo, Di, Do, Fr 15-18:30 Sa 9-13 9351893
Iffl and Hören 9-13, Mo, Di, Do, Fr 14-18 38419750
Zebra-Fahrschule Reichenberger Di, Mi, Do 18:30 Info, 19:00 Theorie 577522
Proxi-Putzservice 
(Schneidemühler Str. 4a)

n. Vereinb. 0157 59726751

EWTO-Schule www.wt-karlsruhe.de 0170 7365367

Königsberger Straße 
Avia Tankstelle/ Kfz-Service 
und Shop 

7:30-18:30 Sa 8-13 682896

Bäckerei Visel 6-18 Sa 6-12:30, So 8-11 682704 
Fahrschule Weber Anmeldung Mo und Do ab 18 0171-6917836
Podo Waldstadt, 
Praxis für Podologie

Mo 8-12 und 13-17, Di u. 
Mi 8-12 und 12:40-16, Do 8-12 
und 14:40-19, Fr 8-15, 
Hausbesuche n. Vereinb.

174 572 58

Mieterservice Volkswohnung 
(Königsberger Str. 37) 

Di 9-13, Do 13-17 35230928

Santivo mobile Pfl ege 
(Königsberger Str. 37)

8-16 2012712

Mach-Mit-Laden 
(Königsberger Str. 37)

Mo, Di 14-17, Fr 10-13 40 242 125

Piccolo Tesoro 
(Königsberger Str. 37)

Winterpause bis 29.02.2020 
Ab 01.03. siehe Aushang

47005498

Sonstige
DAV – Deutscher Alpenverein 
e. V.  Am Fächerbad 2

Büro: Di , Do 16-18:30 
Kletterzentrum: tägl. 15-23

Sa und So 10-22 575547  
96879510

Fächerbad – Schwimmhalle 
Am Sportpark 1

siehe www.KA-Faecherbad.de 96701-20

Fächerbad – Sauna-Paradies 
Am Sportpark 1

siehe www.KA-Faecherbad.de 96701-20
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Im Dienste der Gesundheit (Stand: Nov.2019)

SERVICETEIL

Bereich Name Anschrift Telefonnummer

Gynäkologie Dr. Elke Grote Lötzener Str. 8 681260
Chirurgie Dres. Krahe, Eva Maria u. Bernd Beuthener Str. 18 685000
HNO Dr. Reinert, Bruno Schneidemühler Str. 12a 682904
Kinderarzt Schlüter, Theo Beuthener Str. 16 681334
Allgemein-
medizin

Dr. Bartlewski, Jürgen
Dr. Luft, Irina

Lötzener Str. 12
Beuthener Str. 16

5686839
9686545

Innere Medizin Dr. Boos, Susanne
Dr. Heß, Matthias
Dr. Höfl ich, Jörg

Elbinger Str. 2a
Küstriner Str. 2

683267
682624

Zahnmedizin Dr. Blum, Oliver
Dres. Eckhard Gnädig, 
Nicole Gnädig, Patrick Macke
Dr. Hartmann, Jürgen
Dr. Hoffmann, Ingeborg
Dr. Marin, Carmen
Dr. Schmidt, Corina

Lötzener Str. 4

Insterburger Str. 11k
Beuthener Str. 16
Hallesche Allee 30
Elbinger Str. 16b
Schneidemühler Str. 23h

687080

686969
688812
670226
682468
683650

Bereitschaftsarzt: 19292 Rettungsleitstelle: 112
Heilpraktiker Keserü, Mathilde

Sailer, Doris
Hagedorn, Jutta

Brieger Str. 7
Lauenburger Str. 3a
Brieger Str. 1

5312305
9686485
46658845

Physiotherapie Dellenbach, Klaus
Müller, Ilse
Preiß, Fabian
Alvine Thomas
Corpomedic

Schneidemühler Str. 22a
Im Eichbäumle 13
Lötzener Str. 16
Königsberger Str. 37
Elbinger Str. 16c   

683022
682741
96888910
47034360
66556649

Massage Fröhlich, Andreas Glatzer Str. 1b 3544884
Fußpfl ege Dellenbach, Tatjana

Geiger, R. und M.
Kress, Manfred
Kwasny, Ivana
Rasch, Lonie

Rieger, Birgit
Weber, Elke

Lauenburger Str. 22
Kösliner Str. 22
Königsberger Str.2f
Elbinger Str. 16e

Kolberger Str. 12d
Glatzer Str. 1b

0176/31344877
686612
9687015
17457358
3523370
0179/5082034
681555
9687581

Ergotherapie Herzer-Roth, Waltraud Hirschberger Str. 6 9688050
Logopädie Strassacker, Astrid Neisser Str. 12 9688199
Hebamme Knatz, Anja

Shen, Hongying
Schneidemühler Str. 20d
Brieger Str. 11

683268
46725811
0174 902 4094

Mediation Nies de Alva, Sibylle Naumburger Str. 80 9686668
Pfl egedienst Santivo mobile Pfl ege GmbH Königsberger Str. 37 2012712
Tiermedizin Dr. med. vet. De Rossi, Katharina Stettiner Str. 23 93510330
Apotheken Helena Apotheke

Vita Apotheke
Wildpark Apotheke

Elbinger Str. 16b
Schneidemühler Str. 23e
Lötzener Str. 8

68 34 77
9351893
9683044

Apothekennotdienst unter: www.netdoktor.de/Services/Apotheken-notdienst-Suche/Stadt/Karlsruhe/Di
e 
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EINE KLARE SACHE

BERATUNG PLANUNG REPARATUR

WO LEISTUNGEN VERGLEICHBAR SCHEINEN,  
MACHEN WERTE DEN UNTERSCHIED

Glaserei Sand & Co. GmbH

 FENSTER
 HAUSTÜREN  
 GLASARBEITEN 
 FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

Blotterstr. 11 
76227 Karlsruhe

Tel.:  0721 / 94 00 150
Fax:  0721 / 40 63 29
info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

nach dreijähriger erfolgreicher MINT-Profi lbildung 
erneut mit dem Signet „MINT-freundliche Schule“ 
geehrt. Die Schulen weisen nach, dass sie mindes-
tens 10 von 14 Kriterien im MINT-Bereich erfüllen.
Die Ehrung der „MINT-freundlichen Schulen“ in 
Baden-Württemberg steht unter der Schirmherr-
schaft von Kultusministerin Dr. Susanne Eisen-
mann und der Kultusministerkonferenz (KMK), 
die Ehrung der „Digitalen Schulen“ steht unter 
der Schirmherrschaft der Beauftragten der Bun-
desregierung für Digitalisierung, Staatsministerin 
 Dorothee Bär.                                                                Goerke

Verein mehr:Menschlichkeit unter-
stützt Projektfach an der ERS
 
Spende über 1.500 € für mehrfach ausge-
zeichnetes Projektfach
Am 23.10. kam Andrea Schweigert als Vertreterin 
des Vereins „mehr Menschlichkeit“ zur Spenden-
übergabe an die Ernst Reuter Schule.
Die ERS ist für ihr Medien- und Gesamtkonzept 
schon mehrfach ausgezeichnet worden – eben-
so das vor drei Jahren von der engagierten Leh-
rerin Silvia Koch ins Leben gerufene Projektfach 
„L.E.B.E.N.“. L steht für Leidenschaft, Lust und 
Lernen… E für Energie, Einsatz… B für Begeiste-
rung, Bewegung… E für Engagement und Enthusi-
asmus… N für Natur, Neugier und Nachhaltigkeit… 
Die Schülerinenn und Schüler der Lerngruppe 5 
bis 9 werden in zwei Schulstunden pro Woche auf 
das „wahre Leben“ vorbereitet. Dabei werden das 
Selbstbewusstsein, Verantwortungsbewusstsein 
und soziale wie emotionale Intelligenz gefördert 
und die Kids können „im tun“ Sozialkompetenz 
real erproben. Sie bekommen im Fach L.E.B.E.N. 
einen praktischen Umgang mit Themen wie Fi-
nanzen, Gesundheit, Lebensplanung oder dem 
richtigen Haushalten vermittelt.
Es gibt so genannte „Verantwortungsjobs“ (u.a. Nach-
barschaftshilfe, Hausaufgabenbetreuung, Mitarbeit 
im Mehrgenerationenhaus, Mitwirken im Ideenbüro). 
In ihrem „Kreativhaus Wunderland“ erhalten die Kin-
der im wahrsten Sinne des Wortes Raum für ihre Ent-
wicklung. Es gibt dort einen Anti-Stress-Raum, das 
Makerspace, ein Lesezimmer und vieles mehr.
Die offi ziellen Fördergelder reichen leider nicht 
aus, das Projektfach dauerhaft zu erhalten und 
so ist die ERS auf Spendengelder angewiesen. 
Dem Verein „mehr: Menschlichkeit“ ist es eine 
große Freude, mit der Spende von 1.500 € einen 
Beitrag zu diesem wichtigen und sinnstiftenden 
Projekt zu leisten. Die Schulgemeinschaft der 
Ernst Reuter Schule Karlsruhe freut sich sehr 
über die Unterstützung.

Auszeichnung zur 
„MINT-freundlichen Schule“
121 Schulen aus Baden-Württemberg wurden 
heute als „MINT-freundliche Schule“ ausgezeich-
net. Davon erhielten 46 Schulen das erste Mal die 
Auszeichnung und weitere 75 Schulen wurden 
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Auftaktveranstaltung von BITTE WAS?! 
mit dem bekannten Zauberer und 
 Influenzer Alexander Straub.
Wenn man Hate Speech nur auch so einfach wegzau-
bern könnte… YouTube Star und Zauber-Weltmeister 
Alexander Staub zu Gast an der ERS. Der hohe Be-
such kam zustande in Kooperation mit dem Landes-
medienzentrum und war die Auftaktveranstaltung für 
die wichtige Aktion BITTE WAS?! 
Mit einer musikalischen Einlage unserer tollen neuen 
Schulband ging alles los. Den Song hatte Marta (13) 
selbst geschrieben! Unter großem Applaus wurde 

Freie Waldorfschule 

Karlsruhe

Stärkende Momente der Adventszeit
Der Terminkalender der Freien Waldorfschule Karls-
ruhe bietet einiges im Dezember, was die Orientie-
rung von Weihnachten als Fest des Trubels und Stres-
ses wieder auf ein Fest des selbstlosen Gebens lenkt.
Zu Beginn der Adventszeit musizieren die vielen 
Ensembles unserer Schule und spannen einen 
abwechslungsreichen Bogen von eher besinnlich-
adventlichen Klängen zu kraftvoll-festlichen, aber 
auch fröhlich beschwingten Stücken, die uns ein-
stimmen können auf die kommende Weihnachts-
zeit. Solistisch, kammermusikalisch, orchestral 
oder mit großer Chorbesetzung – die Zuhörer 
dürfen auf eine große Vielfalt musikalischer Dar-

YouTube-Star und Zauber-Weltmeister Alexander Staub zur 
Gast an der Ernst-Reuter-Schule.

dann der bekannte Zauberer, Illusionist und Magier, 
zudem ein erfolgreicher Infl uencer, begrüßt. Wir, Nono, 
Viola, Gideon, und Herr Goerke stellten ihm zunächst 
ein paar Fragen über seine Person. Unter anderem 
erfuhren wir dabei, dass er mit 11 Jahren anfi ng zu 
zaubern und zu unserer Überraschung stellte sich he-
raus, dass Julien Bam sein bester Freund ist. Eine der 
coolsten Aktion von Alexander war, dass er ein Video-
gruß an  Ju geschickt hat und auch ein Anruf durfte 
natürlich nicht fehlen, dies jedoch leider ohne Erfolg.

Zwischen Hate Speech und Zauberei 
Ihr fragt euch bestimmt warum eine Persönlichkeit 
wie Alexander überhaupt zu uns in die Schule ge-
kommen ist? In erster Linie war es seine Aufgabe 
uns über Hate und Fake im Netz aufzuklären. Dies 
tat er mit Sympathie und Humor. Zum Ende zeigte 
Alexander uns noch ein paar coole Zaubertricks. Wir 
als Ernschtle Redaktion können bestätigen, dass das 
alles keine Show ist. Vielleicht liegt ja doch etwas Ma-
gie in der Luft? Oder vielleicht doch nicht? Ein guter 
Zauberer verrät seine Zaubertricks schließlich nicht. 
Natürlich durfte jeder noch ein Bild mit dem Star vor 
der coolen Fotowand von „Bitte Was?!“ schießen und 
sich ein Autogramm geben lassen. Für die Neuner 
gab es im Anschluss noch einen interessanten Work-
shop zum Thema Hate Speech. Alle fanden den Tag 
sehr interessant und aufregend.     Ernschtle Redaktion
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bietungen gespannt sein. Gospelklänge werden 
ebenso zu hören sein wie das „Weihnachtskonzert" 
von A. Corelli oder der „Abendsegen" aus der Mär-
chenoper „Hänsel und Gretel" von E. Humperdinck. 
Das Orchester der Oberstufe wird beim Musizieren 
von einigen Lehrer*innen und Eltern unterstützt wer-
den – eine schöne Geste, die das gemeinsame Anlie-
gen, Freude an der Musik zu vermitteln, unterstreicht.
Das Konzert bietet eine gute Möglichkeit, sich am 
Mittwoch, dem 4. Dezember, um 19 Uhr, eine Auszeit 
von der Umtriebigkeit zu gönnen und beim Zuhören 
weniger der Perfektion als der Möglichkeit und dem 
kleinen Wunder zu lauschen, das in den Umsetzun-
gen der Werke durch die Kinder liegt Somit schen-
ken uns die Kinder etwas, das sie mit viel Mühe in die 
Welt stellen und das viel Kraft in sich birgt. 
Die Oberuferer Weihnachtsspiele mit dem Para-
deisspiel und dem Christgeburtspiel am Sonntag, 
15. Dezember, Beginn 16.00 Uhr, welche vom Kol-
legium, Mitarbeiter*innen und Schüler*innen ge-
staltet und ausgeführt werden, bergen eine ganz 
besondere Innigkeit, die die Zuschauer berührt 
und von der sie sich verzaubern lassen können. 
Ein Geschenk der Spieler-Kumpanei an die Schul-
gemeinschaft und die Öffentlichkeit.
Ein besonderes Highlight wird das Benefi zkonzert 
von Thomas Sluiter, Voice&Guitar, am Dienstag, 3. 
Dezember, 20 Uhr, sein, dessen Erlös in die Finanzie-
rung des Neubaus der Schule fl ießen wird. Auch hier 
die Geste des beiderseitigen Schenkens. Die Freie 
Waldorfschule Karlsruhe freut sich auf Ihren Besuch.

Adventskonzert
Dienstag, 03.12.19, 20 Uhr: Ort: Neuer Eurythmiesaal
Mittwoch, 04.12.19, 19 Uhr: großer Saal. Die Ensem-
bles aller Stufen stimmen uns auf die besinnliche 
Jahreszeit ein; Benefi zkonzert für den Werkstattbau.
Thomas Sluiter (Guitar & Voice).

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie

Termine
Samstag, 07.12.19, 14.00 bis 18.00 Uhr:  
Einführungsseminar für neue Eltern;
Teil 2 im neuen Eurythmiesaal,
Sonntag, 15.12.19, 16.00 bis 17.00: 
Oberuferer Weihnachtsspiele; Paradies-Spiel.
Sonntag, 15.12.19, 17.30 bis 19.00: 
Oberuferer Weihnachtsspiele; Christgeburtsspiel
Freitag, 17.01.20, 16.00 bis 18.00:  
Öffentliches Info-Gespräch 
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Kindergarten St. Hedwig  

Auch bei uns, im Katholischen 
Kindergarten St Hedwig...
…sind schon einige Wochen ins Land gezogen seit 
den Sommerferien und das Kindergartenjahr ist 
schon gar nicht mehr so neu. Die Hitze des Som-
mers ist dem Herbst gewichen und es steht schon 
fast der Winter und Weihnachten vor der Tür. 
Wir, das Team des Kindergartens, haben im Septem-
ber samstags an einem 1. Hilfe-Kurs teilgenommen 
und sind jetzt wieder auf dem neuesten Stand was 
die Erstversorgung im Notfall anbelangt. 
Mitte Oktober fand im Gemeindezentrum das all-
jährliche Pfarrfest statt, an dem wir mit dem ka-
tholischen Kindergarten St Albert den Mittag ge-
stalteten.  Bei dem Lied „Gott mag Kinder“ hatten 
sowohl die Kinder als auch die Erwachsenen ihren 
Spaß und am Schluss kamen noch Pater Thomas 
und Pfarrer Auer auf die Bühne. Spontan stimm-
ten wir ein gemeinsames Lied an zum Tanzen, 
Klatschen, Stampfen etc.
Zwei Wochen später trafen wir uns dann wieder im 
Gemeindezentrum St Hedwig für den „Frauenfl oh-
markt“ am Freitagabend und den „Kindersachen“ 
Flohmarkt am Samstagvormittag. Dank unseres 
engagierten Elternbeirats waren beide Flohmärkte 
ein voller Erfolg. Herzhafte Snacks, Waffeln, Ku-
chen und Getränke gingen weg wie warme Sem-
meln und wir haben sagenhafte 1200 Euro einge-
nommen für den Kindergarten. Das Geld kommt 
den Kindern der Einrichtung zugute in Form von 
Anschaffungen wie Spielzeug, Bücher, außerge-
wöhnlichen Materialien, aber auch Ausfl ügen, The-
aterbesuchen etc. Auf diesem Wege möchten wir 
uns auch noch einmal bei unseren Sponsoren wie 
Edeka Behrens, Penny Markt Waldstadt, Bäckerei 
Nußbaumer und Bäckerei Visel bedanken.
Und schon einige Wochen später kamen die Kinder 
und Familien des Kindergartens erneut zusammen 
um mit dem katholischen Kindergarten St Albert 
„St Martin“ zu feiern.
Der Kindergarten St Hedwig startete am Kindergar-

Kindergarten St. Albert  

V-Job? Was ist das?
Wir, der Kindergarten St. Albert haben das große 
Glück, seit drei Jahren jedes Jahr zwei Schüler/
innen der Ernst-Reuter-Schule in ihrem Schulfach 
L.E.B.E.N. zu begleiten. 
In diesem Schulfach suchen die Schüler sich ei-
genständig eine Einrichtung in der sie sich einbrin-
gen und unentgeltlich Verantwortung übernehmen 
können. Denn V-Job bedeutet Verantwortungsjob. 
Diesen Job kommen sie dann einmal die Woche 
nachmittags für 1 ½ Stunden nach. Das bedeutet 
bei uns, die Schüler begleiten die Kinder in Spielsitu-
ationen, unterstützen uns bei hauswirtschaftlichen 
Arbeiten oder helfen den Kindern beim Anziehen. Da 
so ein Kindergartenalltag sehr vielseitig ist, gibt es 
immer etwas zu tun. Es wird also nie langweilig. Das 
ermöglicht den Schülern nicht nur den Beruf des 
Erziehers/Erzieherin kennenzulernen, sondern kann 
Neugier wecken, Leidenschaft entstehen lassen und 
noch Vieles mehr. 
Soziales Engagement ist ein großes Thema in der 
heutigen Zeit. Werte wie Hilfsbereitschaft, Respekt 
vor Anderen, Empathie und Fürsorge gehen oft ver-
loren. Dass Jugendliche sich unentgeltlich einbrin-
gen und anstatt Geld ein Kinderlachen, ein selbstge-
maltes Bild oder eine Umarmung erfahren, ist nicht 
selbstverständlich. Wir sind der Meinung die Ernst-
Reuter-Schule ist ein sehr gutes Beispiel dafür, dass 
nicht nur Mathematik, Deutsch oder Anderes wich-
tig sind, um Heranwachsende auf das Leben vorzu-
bereiten, sondern eben auch die sozialen Kompeten-
zen so wie sie im Fach L.E.B.E.N. erfahren werden.
Wir sind glücklich darüber so ein tolles Unterrichts-
fach unterstützen zu dürfen und zum Teil mitgestalten 

KINDERGÄRTEN

zu können. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit. 
Die Kinder und Erzieher des Kindergartens St. Albert. 
                                                         Elisabeth Lehr, Sara Kühl

 Schneidemühler Str. 14c 

 76139 Karlsruhe • Tel. 0721–9687567

 Öff nungszeiten: 

 Dienstag bis Freitag: 9.00 –18.00 Uhr

 Samstag: 8.30 –14.00 Uhr

Frohe Weihnachten und 
                   ein gutes Neues Jahr!

Beli´s Haarstudio
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Individuelle Lösungen. Mit uns können Sie reden!

Roland Kuppinger
Schreinermeister
Dipl.-Ing. Innenarchitektur

Stefan Nückles
Schreinermeister

Wattstraße 3
76185 Karlsruhe

Telefon 0721 74179
info@innenausbau-kuppinger.de
www.innenausbau-kuppinger.de

Meisterwerkstatt für Innenausbau und Raumgestaltung.

ten und gemeinsam liefen wir mit den Kindern, El-
tern, Freunden und Verwandten durch den Wald zur 
St Hedwig Kirche. Unterwegs hielten wir an und san-
gen in zunehmender Dunkelheit  unsere Laternen-
lieder. In der Kirche trafen sich beide Kindergärten 
wie jedes Jahr zum Gottesdienst.  Pater Thomas be-
grüßte alle. Da die Erwachsenen ihre Handys „in den 
Urlaub“ schickten, konnten wir eine ganz besondere 
Atmosphäre genießen und den Aufführungen auf-
merksam folgen. Die Schulanfänger des Kindergar-
tens St Albert zeigten uns das Martinsspiel und die 
Schulanfänger von St Hedwig führten zu den Klän-
gen von Elton Johns „Can you feel the love tonight“ 
einen Lichtertanz auf. Die Martinslieder die auch in 
der Kirche nochmal enthusiastisch gesungen wur-
den, begleitet von einer Gitarre und die vielen bunten 
Laternen machten den Gottesdienst zu einem ganz 
besonderen sinnlichen Erlebnis für alle.
Nun freuen wir uns auf die bevorstehende Advents- 
und Weihnachtszeit. Wir werden Plätzchen backen, 
Nikolaus feiern, Weihnachten in der ganzen Welt 
entdecken, Lieder singen, Geschichten hören, un-
serer Kreativität beim Gestalten freien Lauf lassen 
und versuchen mit den Kindern den Zauber von 
Weihnachten in unserem Alltag einzufangen. 
Am 2. Dezember um 18:00 Uhr möchten wir Sie 
alle ganz herzlich dazu einladen am „Lebendigen 
Adventskalender“ bei uns im Katholischen Kinder-
garten St Hedwig teilzunehmen. 
Wir wünschen allen „Waldstädtern“ eine frohe und 
gesunde Weihnacht!                     Das St-Hedwig-Team

Waldstadtchor  

Ausfl ug zum Odilienberg
Am 12. Oktober 2019 unternahm der Waldstadt-
chor seinen traditionellen Jahresausfl ug. Dieser 
führte heuer in das nahe Elsass. Erstes Ziel war 
das pittoreske Ober-Ehnheim (Obernai), das mit 
seinem Ortsbild, den Fachwerkhäusern, den alten 
Stadtmauern und nicht zuletzt oder je nach indivi-
dueller Vorliebe vor allem mit seinen Patisserien 
und Salons de Thé punktete. Durch das mit Reben 
besetzte Vorgebirge führte der kurvenreiche Weg 
anschließend auf die Höhen des Odilienberges. 
Hier war zunächst Zeit, den herrlichen Blick auf die 
Rheinebene bis hin zu den Schwarzwaldbergen zu 
genießen und nochmals eine leibliche Stärkung 
zu sich zu nehmen, bevor der eigens bestellte 
Klosterführer sich der Gruppe annahm. Seine mit 
viel Humor gewürzten Erläuterungen zum Berg, 
zur Heiligen Odilia, der Schutzpatronin des Elsass, 
und zu den Klosteranlagen wurden gerne und mit 
Beifall entgegengenommen. Auch der magischen 
Ausstrahlung des Berges konnte an verschiede-
nen Kraftpunkten nachgespürt werden, wobei die 
Wirkung auf die mutigen Probanten doch recht 
unterschiedlich ausfi el. Gerade rechtzeitig vor 
dem Hereinbrechen eines heftigen Regenschau-
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ers saßen alle wieder im Bus. An Straßburg vorbei 
und durch Weißenburg führte die Fahrt dann in 
die Pfalz nach Schweigen , wo der an Eindrücken 
reiche Tag bei Speis und Trank und munteren Ge-
sprächen ausklingen konnte. Nach einem kleinen 
Umweg, verursacht durch die Karlsruher Baustel-
lensituation, an der das Navi scheiterte, kam die 
Gruppe wieder wohlbehalten in der Waldstadt an. 
Dank galt abschließend den Organisatorinnen des 
Ausfl ugs und dem Busfahrer Sergej, dessen frei 
dargebotene statistische, historische, administ-
rative und topographische Erläuterungen zu den 
berührten Landstrichen und Orten, zum Rhein und 
zur A5 in Erinnerung bleiben werden.    

„Kleines geistliches Konzert“
Mit großem Engagement stellte sich der Wald-
stadtchor am 26.10.2019 in der Emmauskirche 
mit einem Konzert vor; diesmal mit geistlicher 
Musik. 15 Lieder mit gelungenen Kommenta-ren 
unserer Chorleiterin Kathrin Denner prägten das 
Programm, musikalisch hervorragend am Klavier 
gestaltet von Frau Claudia Laub. Komponisten 
des 18./19. Jahrhunderts, wie Silcher, Cherubini, 
Haydn, Mozart, Purcell, und des 20. Jahrhunderts, 
wie Rutter oder Cohen, Volksweisen aus Irland 
und Schottland sowie traditionelle Gospels lie-
ßen ein vielseitiges Hörerlebnis entstehen. Die 
Lieder waren mal leise und sanft, mal rhythmisch 
anspruchsvoll, mal fetzig, mal melancholisch, mal 
witzig, mal ernst; die Zugabe „Lobt den Herrn der 
Welt“ wurde von der Chorleiterin professionell mit 
ihrem Trompetenspiel intensiv vorangetrieben 
und erntete viel Beifall. Thema der Lieder war Got-
tes Ehre oder Gottes Lob  in vielen Variationen, auf 
Deutsch, Englisch und Latein: „Ehre sei Gott“, „Ave 

verum corpus“, „Schau auf die Welt“, „Die Rose“, 
„Die Himmel erzählen“, „Lobt den Herrn der Welt“ , 
„Hallelujah“ – um nur einige bekannte zu nennen. 
Zweimal sangen die zahlreichen Zuhörer kräftig 
mit, beim Gospel „Kumbayah my Lord“ und beim 
Kanon „Dona nobis pacem“. Wir danken den bei-
den Chorvorsitzenden, Sabine Herr und Renate 
Schnatzer, für die Vorbereitung und Organisation 
dieses stimmungsvollen geistlichen Konzerts.                      

Georg Gerneth

Theater

„DIE KÄUZE“  

Hänsel und Gretel 
nach den Brüdern Grimm von Georg A. Weth; 
 ge eignet ab 5 Jahren. Regie: Larissa Kaufmann

„Unfassbar: Eltern setzen Geschwister im Wald 
aus!“
Was für eine Schlagzeile! Im Grimm’schen Mär-
chen von Hänsel und Gretel geschieht genau das: 
Die pure Not zwingt die Eltern der Beiden zu dieser 
unvorstellbaren Tat. Zum Glück ist Hänsel schlau 
und hat so einige Tricks auf Lager. Deshalb fi nden 
die Kinder den Weg nach Hause zurück aus dem 
dunklen Wald. Der ist auch gar nicht so ohne: ne-
ben zwei Wichtel-männchen, einer Eule und so 
einigen Waldtieren lebt tatsächlich auch die böse 
Hexe tief versteckt im undurchschaubaren Teil 
des Waldes. Leider werden die Kinder ein weite-
res Mal dorthin gebracht – und damit der Hexe in 
die Arme getrieben. Das könnte ein böses Ende 
nehmen, aber es gibt ja die freundlichen Helfer: 
die  Wichtel, die Eule und natürlich die Kinder im 
Publikum! Gemeinsam geben sie alles, um Hänsel 
und Gretel zu befreien.
Mit Mut und Entschlossenheit wird die böse Hexe 
besiegt und das Elend hat ein erfreuliches Ende!
Vorstellungen: ab 23.11. bis 22.12. 2019: Di., Do., Sa., So.
ab 9.1. bis 21.3. 2020: Do., Sa. und So. 
Beginn: 16 Uhr
Kartenbestellung: 1 Std. vor Spielbeginn, Theater-
kasse: Dienstag 10–12 Uhr • Tel. 0721/684207; 
Mail: info@kaeuze-theater.de
www.kaeuze-theater.de

Beginn 16 Uhr
THEATER »DIE KÄUZE«, KÖNIGSBERGER STR. 9 
76139 KARLSRUHE, www.kaeuze-theater.de
TEL. 0721/ 68 42 07

Karten: Tageskasse ab 1Std. vor Vorstellungsbeginn
Mail: info@kaeuze-theater.de · Theaterkasse: Dienstag 10 - 12 Uhr 

Hänsel und Gretelab 5 
Jahren

bis 22.12. 2019:
Di., Do., Sa. und So.
ab 9.1. – 21.3. 2020:
Do., Sa. und So.

nach den Brüdern Grimm
von Georg A. Weth
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Mitmach-Laden

Quartiersprojekt Waldstadt 

Lebendiger Adventskalender
Ökumenischer „Lebendiger Adventskalender“ 
der evangelischen und katholischen Kirchenge-
meinden in der Waldstadt im Mitmach-Laden. Am 
Montag, 16. Dezember 2019 um 18 Uhr, laden wir 
Sie ganz herzlich in den Mitmach-Laden Wald-
stadt zum gemeinsamen Singen und Essen (indi-
sches Kürbis-Curry) bei Kerzenschein ein. 

Regelmäßige Aktivitäten im Mitmach-Laden
Freunde der Interkulturellen Küche
Gemeinsames Kochen und Essen von Gerichten 
aus verschiedenen Kulturen – jeden Freitag von 
10.30-12.30 Uhr im Mitmach-Laden Waldstadt. 
Bitte melden Sie sich zwecks besserer Planung 
jeweils bis spätestens Dienstag 17 Uhr an.
Ideenbüro der Ernst-Reuter-Schule
Schüler der Ernst-Reuter-Schule bieten Hilfe und 
Unterstützung im Alltag an – z.B. beim Einkaufen 
oder bei technischen Problem mit Handy-, Tablet & 
Co. Die Schüler des Ideenbüros sind dienstags von 
14.30-16 Uhr vor Ort im Mitmach-Laden Waldstadt. 
E- Mail: ers-Ideenbuero@web.de
Telefon: 40 242 125 (außer in den Schulferien). 
Offener Spielenachmittag 
Jeweils am 2. Freitag jeden Monats von 16 bis 18 Uhr 
treffen sich Spielinteressierte in geselliger  Runde 
im Quartiersprojekt Waldstadt. Nächster  Termin: 
 Freitag, 13. Dezember 2019, Mitmach-Laden.

Kontakt und Öffnungszeiten Mitmach-Laden
Montag und Dienstag: 14-17 Uhr,  
Freitag: 10-13 Uhr und nach Vereinbarung. 
Mitmach-Laden Waldstadt, Königsberger Straße 37,
Tel.: 40 242 125, E-Mail: quartiersprojekt- waldstadt 
@badischer-landesverein.de. 
Homepage: www.quartiersprojekt-waldstadt.de

Monika Scheytt und Franziska Sedlaczek

BB B ANK SPENDET FÜR DAS 
QUARTIERSPROJEKT WALDSTADT 
Das Quartiersprojekt Waldstadt, welches sich 
in Trägerschaft des Badischen Landesvereins 
für Innere Mission (BLV) befi ndet, freut sich 
über die Spende der BBBank in Höhe von 1.000 

Euro. Die symbolische Scheckübergabe fand am 
04.11.2019 im Mitmach-Laden in der Karlsruher 
Waldstadt statt.

Fahrräder für den Winter fi t gemacht 

„Fahrrad-(Selbst-)Reparier-Aktion“ des Quartiers-
projekts Waldstadt war erneut ein voller Erfolg
Am 17. Oktober 2019 
bot das Quartiersprojekt 
Waldstadt, welches in 
Trägerschaft des Badi-
schen Landesvereins für 
Innere Mission ist, bereits 
zum dritten Mal die be-
liebte Fahrrad-(Selbst-)
Reparier-Aktion“ im Mit-
mach-Laden Waldstadt 
an. Dabei halfen langjäh-
rig erfahrene ehrenamt-
liche Fahrradreparateure 
den Teilnehmenden ihr 
Fahrrad fi t für den Winter 
zu machen. Vor allem 
Reifen fl icken, Lenkrad 
und Sattel neu einstellen und die Befestigung 
von Refl ektoren waren Arbeiten die direkt vor Ort 
erledigt werden konnten. Bei diesen kleineren 
Mängeln durften und sollten die Teilnehmenden, 
unter der Anleitung der Fahrradreparateure, auch 
selbst zu Werke gehen, denn das Prinzip der 
 Aktion lautet: „Hilfe, zur Selbsthilfe“.
Die Teilnehmenden fuhren an diesem Abend 
zufrieden mit ihren reparierten Fahrrädern nach 
Hause.
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SSC Karlsruhe   

Sportfestival fi t & fetzig
SSC Volleyball 
Am 21. September startete das Bundesliga-Team 
des SSC Karlsruhe in die Saison. Furios holte die 
Mannschaft von Antonio Bonelli im Baden-Derby 
bei der FT Freiburg alle drei Punkte. Einen Tag spä-
ter triumphierte die Mannschaft im nordbadischen 
Verbandspokal. Ein Auftakt nach Maß. Doch die 
SSC Volleyballer hatten noch eine große Neuigkeit 
zum Start in die neue Spielzeit: ab sofort gehen sie 
unter neuer Fahne, bzw. Logo ans Netz. Am 25.09.  
präsentierten Teammanager Alexander Burchartz 
Sponsoren, Partnern und Freunden die BADEN 
VOLLEYS SSC KARLSRUHE. Unter diesem Namen 
wird der SSC Karlsruhe nun auf Punktejagd in der 
2. Volleyball Bundesliga gehen.
Doch die Baden Volleys sind noch viel mehr, denn 
schon die Jüngsten werden unter dem Namen Ba-
den Volleys Kids ihre ersten Schritte im Volleyball 
machen und dann – hoffentlich – über die Baden 
Volleys Juniors und die Baden Volleys Rookies ih-
ren Weg in die Bundesliga gehen, zumindest aber 
im Verein bei Frauen, Mixed oder Männern spielen. 
„Da gehört zuletzt auch eine große Portion Glück 
dazu, die Strukturen aber sind gelegt“, sagt Abtei-
lungsleiter Philipp Schätzle. „Wir Volleyballer des 
SSC Karlsruhe sind die Baden Volleys mit ihren Fa-
cetten und den unterschiedlichen Spielklassen. Wir 
gemeinsam stehen für die Marke Baden Volleys 
und geben ihr Gesicht. Ziel des Projekts ist es zum 
einen, das Bundesliga-Team als eindeutiges Pro-
dukt zu platzieren zum anderen den Wiedererken-
nungswert der übrigen SSC-Teams zu verbessern.“ 
Der Erfolg  der 1. Herren liest sich seit Beginn dieser 

SPORT

Saison als eine einzige Erfolgsstory. Sie besiegen 
im ersten Heimspiel der Saison Vizemeister Grafi ng 
in einem bis zum Schluss unglaublich spannenden 
Spiel verdient 3:0. Das Team um Trainer Antonio Bo-
nelli war hoch motiviert: neuer Markenname, Premie-
re für den Trainer in eigener Halle, Motivationsschub 
durch den Auftaktsieg in Freiburg!  Aber es geht noch 
weiter in diesem unglaublichen Lauf: Eine Woche 
später stehen die Baden Volleys SSC Karlsruhe nach 
weiteren 2 Siegen ungeschlagen an der Tabelle der 2. 
Bundesliga. Und es wird noch besser: im Pokalspiel 
am 27.10. schlagen die SSCler auswärts souverän 
den ebenfalls ungeschlagenen Ligakonkurrenten TV/
DJK Hammelburg und qualifi zieren sich für das 1/8 
Finale des DVV-Pokals am Samstag den 02.11.2019. 
Dort wartet der Erstligist HELIOS GRIZZLYS Giesen, 
der den Baden Volley die erste Niederlage beschert. 
Aber das konnten die SSCler gleich am nächsten Wo-
chenende im OHG wieder gut machen und den TUS 
Kriftel eindeutig schlagen. Also weiter weiße Weste 
und nach 5 Ligaspielen an Nr.1 der Tabelle!!

SSC-Cricket-Lions 
Eine in Deutschland nicht so verbreitete Sportart ist 
seit vielen Jahren beim SSC untergekommen. An vie-
len Wochenenden kann man auf dem SSC-Freigelän-
de zuschauen, wie dieser Sport betrieben  wird. Und 
die SSC-Cricket-Lions   spielen schon weit oben mit. 
Immerhin besiegten sie zum Saisonende die Mann-
schaft des SCV Stuttgart und sicherten sich damit 
den Baden-Württembergischen Vereinspokal. Damit 
hatten  sie sich auch für den Deutschen Vereinspokal 
qualifi ziert. Dort  schafften sie es immerhin bis ins 
Halbfi nale. Allerdings gewannen  hier die  Darmstadt 
United Stars. Diese blieben auch Sieger im Finale 
und haben sich so  für die European Cricket League 
2020 in La Manga in Spanien qualifi ziert.
Weitere Informationen fi nden Sie wie immer auf 
der Webseite des SSC www.ssc-karlsruhe.de. 
Sie können sich aber auch direkt beraten lassen 
bei der SSC-Geschäftsstelle und  unter Tel. 0721-
96722-0.                                                                   MCH 

BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe – 
sensationeller Saisonstart
Mit fünf Siegen in fünf Spielen legt der neue Cheftrai-
ner Antonio Bonelli einen sensationellen Saisonstart 
als neu formierte BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 
hin. Nachdem man im Vergleich zu anderen Teams 

Schöne Feiertage und 
     ein gesundes neues Jahr!

Telefon 0721 / 62 38 98 84
info@osteopathie-kurbel.de
www.osteopathie-kurbel.de
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Telefon: 0721 4 66 5 88 45

Mobil: 0176  49 7 49 700 

Jutta Hagedorn – Heilpraktikerin

• Klassische Homöopathie
• Phytotherapie
Brieger Str. 1, 76139 Karlsruhe
www.naturheilpraxis-hagedorn.de

Vortragsreihe ab 29./30.11.2019

„Homöopathie für die Familie“

der 2. Bundesliga sich nicht mit zahlreichen erfah-
renen Spielern oder Profi s verstärkt hatte, haben 
nur die wenigsten externen Beobachter an einen so 
guten Saisonstart des aktuellen Bundesligakaders 
geglaubt. Die Mission Weiterentwicklung wurde be-
wusst mit jungen Spielern aus den eigenen Reihen 
der zweiten Herrenmannschaft angegangen: Johan-
nes Mahl, Philipp Scholz und Laurin Derr und nur ei-
nem externen Neuzugang – Robin Stolle, ein junges 
Talent aus der Bühler Oberliga Mannschaft.
Als „BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe“ startete das Bun-
desliga-Team unter neuem Namen in die kommende 
Saison. Neben einem neuen Wappen, welches Elemen-
te des ehem. Großherzogtum Badens, der Stadt Karls-
ruhe und des SSC Karlsruhe vereint, spiegelt auch das 
neue Trikot die Verbundenheit zur Region wieder. Das 
Trikot der Feldspieler ist in den Landesfarben Badens, 
der Stadt Karlsruhe und den Vereinsfarben des SSC, 
in Rot und Gelb gehalten. Zusätzlich läuft der Libero-
Spieler (darf nicht angreifen, ist nur für Annahme und 
Abwehr zuständig) in den Farben der Waldstadt auf. 
„Für diese Saison hatten wir mit der Einführung der 
neuen Marke BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe und der 
Integration unseren eigenen Talenten aus der Regio-
nalliga vor allem die kontinuierliche Weiterentwicklung 
des Bundesligaprojekts im Fokus, “ so Teammanager 
Alexander Burchartz der aber freudig überrascht ist 
über den sehr guten Start: „Ich freue mich, dass unse-
re bisherige Arbeit und die stetige Weiterentwicklung 
um das Bundesligateam schon jetzt so positive Spiel-
ergebnisse liefern.“ Für die Organisatoren im Hinter-
grund war es nicht einfach die bisherigen Standards, 
durch die sich die Spieler voll auf das Training und die 
Spiele konzentrieren können, nach der Insolvenz des 
Hauptsponsors aufrecht zu erhalten. Durch positive 
Gespräche mit den bisherigen Partnern und der Ge-

 

winnung von neuen Werbepartner konnte dies trotz 
oder gerade wegen der Einführung der neuen Marke 
aufrechterhalten werden. Neuzugänge, Spieler wie 
Trainer, konnten so schnell in die Volleyball Familie des 
SSC aufgenommen und integriert werden.
Die Skeptiker staunten nicht schlecht – die ersten 
5 Spiele der Saison wurden souverän und ohne 
Punktverlust gewonnen. Vor allem mit dem ers-
ten Spiel in Freiburg (3:1) und dem darauffolgen-

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Seit über 80 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner!
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Fam. Beideck

„damit man weiß, was man isst“

Hofeigene und
regionale Produkte

Hofladen Öffnungszeiten:
Mi / Do / Fr     12:00-18:00 Uhr

Sa     8:00-13:00 Uhr

In der Karl-Pfizer-Anlage
Karlsruhe Hagsfeld
Telefon 0157- 70427956

Bitte parken Sie beim 
Wertstoffhof in der 
„Schäferstaße“oder 
„An der Tagweide“ 
gegenüber Züblin

Mi / Do / Fr 
S

m 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Beideck

www.hagsfelder-hofladen.de

Karlsruher SV   

Die C-Jugend sagt „Danke“
Am 5. September durften unsere C-Jugend-Spieler 
Marvin und Lauren den EDEKA Frischemarkt                  
Familie Behrens im Waldstadtzentrum besuchen.  
Geschäftsführer Andreas Behrens übergab den 
Jungs Getränkefl aschen mit Getränkehaltern für 
die komplette Fußballmannschaft. Die C-Jugend 
des Karlsruher SV bedankt sich recht herzlich.

Sportliche Grüße Maik und Kerstin Saatzer.

den Heimspiel gegen den Vorjahres-Vizemeister 
Grafi ng (3:0) hat die junge Truppe um Neu-Head-
coach Antonio Bonelli einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. In der Vorrunde will man sich oben 
festbeißen in der Tabelle und so viele Punkte wie 
möglich einfahren. „Vor allem vor eigenem Publi-
kum wollen wir uns von unserer besten Seite zei-
gen und alles geben“, so Bonelli. Die Heimstärke 
ein Markenzeichen der diesjährigen BADEN VOL-
LEYS SSC Karlsruhe.
Zum Redaktionsschluss stehen noch sieben 

Spiele in der Hinrunde an, vier davon zuhause in 
der Sporthalle des Otto-Hahn-Gymnasiums in der 
heimischen Waldstadt. Vor allem der Dezember 
wird mit dem Doppelspieltag am 07./08.12.2019, 
gegen die Alpenvolleys Haching 2 am Samstag 
und das Volleyball Internat Frankfurt am Sonntag 
(16 Uhr Spielbeginn), sowie dem Heimspiel kurz 
vor Weihnachten am 21.12.2019 bereits um 18 
Uhr gegen den TSV Mimmenhausen mit Ex-Na-
tionalspieler Christian Pampel als Spielertrainer 
kein leichter Monat.
Alle Einwohner der Waldstadt sind hierzu recht 
herzlich eingeladen die mitreißende Atmosphä-
re bei den Heimspielen zu erleben, denn wir sind 
#heissaufvolleyball!
Alle Infos zur Mannschaft und den Heimspielen 
sind unter www.badenvolleys.de zu fi nden.

   Teammanager Alexander Burchartz
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Der Blick ins Rathaus
Mit Optimismus und
Medienkunst in die Zukunft

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Kunst, Kreativität und Kultur sind zentrale Bau-

steine der Karlsruher DNA. 
Sie gehören von jeher zum 
Leben in unserer Stadt und 
prägen das Miteinander auf 
vielfältige Weise in den un-
terschiedlichsten Bereichen. 
Das wird uns am Ende dieses 
Jahres fast im Wochenrhyth-
mus von unterschiedlichen 
international bedeutsamen 
Institutionen bestätigt. Das 
absolute Highlight in der 
Reihe der internationalen 
Auszeichnungen bildet da-

bei zweifelsfrei die Aufnahme Karlsruhes in den 
Kreis der Creative Cities durch die UNESCO Ende 
Oktober. Kurz zuvor hatte die Gemeinsame For-
schungsstelle der Europäischen Kommission die 
zweite Ausgabe ihres Städtevergleichs „Kultur 
und Kreativität“ veröffentlicht. Karlsruhe folgt 
darin Florenz in der Kategorie von Städten bis zu 
500.000 Einwohnenden gleich auf dem zweiten 
Platz. Und die dritte Auszeichnung verlieh die Eu-
ropäische Union Karlsruhe als Pionier für einen 
smarten Kulturtourismus und den selbstverständ-
lichen Umgang mit dem Thema Kultur. 

Auf diese Erfolgsserie dürfen wir alle zu recht 
stolz sein. Vor allem der UNESCO-Titel eröffnet 
uns global völlig neue Perspektiven. Als erste 
und bisher einzige deutsche Stadt gehört Karls-
ruhe zum exklusiven Kreis von derzeit 17 von der 
UNESCO ausgezeichneten Hotspots der Medien-
kunst weltweit und ist damit Teil des gesamten 
Netzwerks der Creative Cities, das insgesamt 246 
führende Orte in den Kategorien Literatur, Film, 
Musik, Volkskunst, Design, Gastronomie und Me-
dienkunst vereint. 
Die Auszeichnung unterstreicht eindrucksvoll die 
Stellung Karlsruhes als ein führendes Zentrum der 
universellen Medienkunst, der Digitalwirtschaft 
und der IT-Forschung. Und es ist ein gemeinsa-
mer Erfolg von über 40 Institutionen aus Kultur, 
Kreativwirtschaft, Forschung, Wissenschaft, der 
digitalen Szene sowie städtischer Gesellschaften 
und Dienststellen. Über ein Jahr lang haben sie zu-
sammen an der Bewerbung mitgewirkt, alle Kräf-
te gebündelt und auf das Ziel hingearbeitet. Jetzt 
können alle auch gemeinsam die Früchte dieser 
Kraftanstrengung ernten. Ich denke da an das 
jährliche Treffen, den regelmäßigen Austausch 
von Vertreterinnen und Vertretern des weltweiten 
Netzwerks, bei dem der Dialog über innovative An-
sätze und neue Ideen für die Stadtentwicklungs-
perspektiven aus kultureller, wirtschaftlicher und 
sozialer Sicht erörtert werden. Ich bin gespannt 
auf die Projekte, die sich aus diesen neuen Mög-
lichkeiten für unsere Stadt entwickeln.

Zufriedenheit mit 
Lebensqualität steigt
Besonders gefreut hat mich, 
dass die Karlsruherinnen 
und Karlsruher auch heute 
schon mit der Lebensquali-
tät in unserer, in ihrer Stadt 
überdurchschnittlich zufrie-
den sind, diese Zufriedenheit 
in den vergangenen Jahren 
tendenziell zugenommen 
hat und die Zukunftspers-
pektiven noch besser ein-
geschätzt werden. Dies 
belegen die Ergebnisse des 
jüngsten „Urban Audits“, das 
alle drei Jahre von der gleich-

POLITIK

BAD
WOHLFÜHLOASEN

Industriestr. 19 | 76189 Karlsruhe |  Tel. 0721 931 74 -0 | www.werling.de

· 3D Badplanung
· Komplettbäder
· Sauna / Dampfbäder
· Barrierefreie
  Badezimmer
· Staubarme Sanierung

Frohe Weihnachten!

Frohe Weihnachten!
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namigen Städtegemeinschaft und dem Verband 
Deutscher Städtestatistiker durchgeführt wird. 
An der aktuellen Umfrage nahmen 24 deutsche 
Städte aller Größenordnungen teil. Gegenüber al-
len Vergleichsstädten – Aachen, Augsburg, Darm-
stadt, Freiburg, Mannheim und Stuttgart kann 
sich Karlsruhe in allen Teilaspekten der Lebens-
qualität auf einem der vorderen Plätze behaupten. 
Nehmen wir etwa den Bereich Bildung: über 70 
Prozent der Karlsruherinnen und Karlsruher sind 
sehr zufrieden oder zufrieden mit den Schulen 
in unserer Stadt. Keine Vergleichsstadt kann mit 
besseren Werten aufwarten. Dasselbe Bild im Be-
reich Ökologie: Knapp 90 Prozent äußern sich zu-
frieden oder sehr zufrieden mit den Grünfl ächen. 
Keine andere Stadt erreicht diese Werte. 
Und auf die Frage nach der Entwicklungstendenz 
für die nächsten fünf Jahre zeigen sich nahezu zwei 
Drittel überzeugt, dass es angenehmer sein wird in 
Karlsruhe zu leben. Dieser Optimismus ist eine her-
vorragende Basis, um die Zukunft für uns alle in un-
serem Karlsruhe mit Elan und Freude zu gestalten.  
Zunächst aber lassen Sie sich von der Weihnachts-
stadt Karlsruhe verzaubern. Lassen Sie sich ein 
wenig entführen aus dem Alltag und nehmen Sie 
etwas von der vorweihnachtlichen Stimmung mit 
in die letzten Wochen des Jahres. Ob im Kreis der 
Familie oder mit guten Freunden, ob beim Bum-
meln oder geruhsam zu Hause – ich wünsche Ih-
nen eine schöne Adventszeit, frohe Festtage und 
einen erfolgreichen Start in das Jahr 2020.

      
Dr. Frank Mentrup

Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

POLITIK

Dr. jur. Rahsan Dogan

Rechtsanwältin

Schwetzinger Str. 64

76139 Karlsruhe

e-mail: rahsan.dogan@web.de

Tel.: 0721/ 3525471

Fax: 0721/3525472

Mobil: 0721/ 9093044

017624045911

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr!

Bündnis90/

Die Grünen

GRÜNE/OV Ost: 
Blick nach Nordsyrien
Zu einem Treffen mit geopolitischem Bezug 
hatte der Ortsverband Ost der GRÜNEN am 
24.10.2019 eingeladen. Baran Topal, Mitglied 
des Kreisvorstands, referierte zur Lage in Nord-
syrien, wo die Türkei einen Krieg gegen die 
Kurden begonnen hat. Die anschließende Dis-
kussion zeigte auch auf, dass der Konfl ikt – 
einmal abgesehen von der ethischen Perspek-
tive – die Interessen der EU und Deutschlands 
unmittelbar berührt und damit nicht so weit von 
uns entfernt ist, wie die geographische Lage ver-
muten lassen  könnte. Im zweiten Teil des Abends 
wurden noch Annette Hildinger, Erik Wohlfeil und 
Elisa Weintraub als neues Vorstandsteam für den 
Ortsverband gewählt. 
Das nächste OV-Treffen wird am Donnerstag, 
12.12.2019 um 19 Uhr im MASA SURA-Hofäcker-
stüble in Hagsfeld, Hofäckerstraße 40a, stattfi nden. 
Es wird ein Gemeinderatsmitglied zu Gast sein und 
einen Überblick zu aktuellen kommunalpolitischen 
Themen geben. ov-ost@gruenekarlsruhe.de

Elisa Weintraub

Bürgersprechstunde

Gegen Antisemitismus und Rassismus – 
für ein weltoffenes Baden-Württemberg
Liebe Mitbürger*innen,
am 16. Oktober fand im Landtag die Aktuelle De-
batte um den ersten Bericht des Antisemitismus-
beauftragten Baden-Württembergs, Dr. Michael 
Blume statt. Zuvor hatten wir Abgeordnete in 
einer Schweigeminute der Opfer des Anschlags 
von Halle gedacht. Das Attentat scheint zwar die 
Tat eines so genannten Einzeltäters zu sein, doch 
beginnen solche Attentate an Schreibtischen, in 
virtuellen Räumen und in Hassreden. Wer, wie 
einige Mitglieder der AfD, Hassreden schwingt, 
trägt eine Mitschuld. Auf einen gemeinsamen 
Antrag von Grünen, SPD, CDU und FDP/DVP hin 
war im Frühjahr 2018 die Stelle eines Antisemi-
tismusbeauftragen von der Landesregierung 
eingerichtet und Dr. Michael Blume in das neu ge-
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Mit unseren Aboangeboten sind Sie bestens versorgt, 
denn alle laufenden Kosten sind bereits enthalten. 
Und das Beste daran: Sie können bei uns alle Hör-
systeme aus allen Preisklassen im Abo bekommen.

Mehr Infos unter: www.iffland-hoeren.de/abo

NEU: Das Hörgeräte-Abo
Komfort-Hörgeräte: bezahlbar und alles inklusive!

*gilt pro Ohr, bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung.

     pro Monat * 

(Laufzeit 
36 Monate)39,-im Abo ab

   Komfort-

  Hörgeräte

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
76139 Karlsruhe-Waldstadt
Fon 07 21 - 38 41 97 50
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

Kostenfreier Online-Hörtest:
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res Alltags ist und wir ein Miteinander leben. Im 
kommenden Jahr feiern wir 1700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland. Baden-Württemberg wird 
hier einen Beitrag leisten, jüdisches Leben sicht-
bar zu machen und zu würdigen. Die Geschichte 
der Jüdinnen und Juden in Deutschland umfasst 
viel mehr als den Aspekt der Verfolgung. Jüdin-
nen und Juden waren und sind Teil der gesam-
ten deutschen Geschichte. Wir Grüne wollen das 
Miteinander von Jüd*innen und Nicht-Jüd*innen 
stärken. Ministerpräsident Kretschman hat hierzu 
ein Versprechen abgegeben: „Wir stehen an Ihrer 
Seite. Wir werden Sie nie wieder im Stich lassen.“

Mit herzlichen Grüßen Dr. Ute Leidig

Bürgersprechstunde
ist am Montag, 9. Dezember von 17 bis 19 Uhr 
in  meinem Wahlkreisbüro in der Huttenstra-
ße 21, 76131 Rintheim. Wenn Sie Interesse ha-
ben, bitte ich Sie um Voranmeldung unter Tel. 
0721/46460399 oder per Mail an ute.leidig.ma2@
gruene.landtag-bw.de

schaffene Amt berufen worden. In seinem ersten 
Bericht beschreibt Dr. Blume eindrücklich, dass 
das Aufl eben des Antisemitismus in Deutschland 
und anderen Ländern Teil einer Gewaltspirale 
ist, die sich gegen viele Gruppen richtet. Davon 
betroffen sind Roma, Migrant*innen, zivilgesell-
schaftliche Akteur*innen, Journalist*innen so-
wie Politiker*innen. Unsere erste Pfl icht ist es 
nun, die Sicherheit für die Jüdinnen und Juden 
im Land zu gewährleisten – hier haben wir eine 
historische Verantwortung. Deshalb stellt die Lan-
desregierung zum Schutz jüdischer Einrichtungen 
zusätzlich eine Million Euro zur Verfügung. Um 
zu besprechen, wo bei der Karlsruher Synagoge 
noch Handlungsbedarf besteht, werden mein Kol-
lege Alexander Salomon und ich uns in Kürze mit 
Mitgliedern der jüdischen Gemeinde treffen. Wir 
dürfen aber nicht bei der Sicherheit stehen blei-
ben. Es reicht nicht aus, jüdisches Leben unter 
strengen Sicherheitsvorkehrungen zu gewährleis-
ten. Es geht uns vor allem darum, dass jüdisches 
Leben ein ganz selbstverständlicher Teil unse-
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Den Spielplan des Theaters „Die Käuze“ fi nden Sie unter www.kaeuze.de. Ab Ende November bis 22.12. wird das Märchen „Hänsel und Gretel“ 
Di, Do, Sa und So aufgeführt, ab 09.01.2020 Do, Sa und So, jeweils um 16 Uhr. • Auskünfte zu den vielfältigen Angeboten und Veranstaltungen des 
SSC erfahren Sie bei der Geschäftsstelle (Tel. 96722-0) oder auf der Homepage www.ssc-karlsruhe.de. • Der Hauptfriedhof bietet interessante Vor-
träge und Führungen. Sie fi nden alle Informationen hierzu unter www.friedhof-karlsruhe.de oder unter Tel. 0721 – 782 09 33.

VERANSTALTUNGEN

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

Sa, 30.11. 10-12 Info-Stand des Bürgervereins Waldstadtzentrum
Mo, 02.12. 14:30 Kulturcafé: Adventsfeier und Jahresabschluss Begegnungsstätte 

Waldstadt, 
Glogauer Str. 10

Di, 03.12. 20:00 Thomas Sluiter, Guitar & Voice 
Benefi zkonzert zugunsten des Werkstattbaus

Neuer Eurythmiesaal  
Waldorfschule

Mi, 04.12. 19:00 Adventskonzert Großer Saal, 
Waldorfschule

Sa, 07.12. 14–18 Einführungsseminar für neue Eltern, Teil 2 neuer Eurythmiesaal
So, 08.12. 11:00 

18:00
Matinée des Holzfl ötenensembles 
Adventskonzert des Waldstadtkammerorchesters

Emmaus-Kirche 
Emmaus-Kirche

Mo, 09.12. 17–19 Bürgersprechstunde (Bündnis 90/Die Grünen) Huttenstraße 21, 
Rintheim

So, 15.12. 16–17
17:30–19

Oberuferer Weihnachtsspiele, Paradies-Spiel
Oberuferer Weihnachtsspiele, Christgeburtsspiel

Waldorfschule
Waldorfschule

Di, 17.12. 16–18
18:00

Öffentliches Info-Gespräch 
Adventskonzert, anschl. gemütlicher Ausklang

Waldorfschule
Neuapostolische Gem., 
Insterburger Str. 39

Fr, 27.12. ab 09:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend 
St. Hedwig

Di, 07.01. 08-18 
10-16

Kinder-Ferientag 
Programm mit Basteln, Spielen und leckerer Verpfl egung

Gemeindezentrum 
Emmaus 
Formlose Anmeldung: 
Tel. 96737-11 oder 
emmausgemeinde 
karlsruhe@kbz-ekiba.de

Mo, 13.01. 14:30 Kulturcafé: Unsere Städte in der Zukunft 
(Vortrag von Ursula Borchers)

Begegnungsstätte 
Waldstadt, 
Glogauer Str. 10

Do, 23.01. ab 09:00 Altpapiersammlung Kath. Jugend 
Waldstadt

Sa, 25.01. ab 11:00 Info-Veranstaltung: Neubau 
Insterburger Str. 13, mit altengerechten Wohnungen und 
5-gruppiger Kinder tagesstätte

Evang. Gemeinde  
Insterburger Str. 13

Da die Kirchen über die Adventszeit und Weihnachtszeit ein sehr vielfältiges Angebot machen, haben wir darauf 
verzichtet, Messen und Gottesdienste einzeln hier aufzuführen. Bitte informieren Sie sich hierzu im Textteil!

Der Bürgerverein Waldstadt e.  V. Der Bürgerverein Waldstadt e.  V. 

wünscht allen Waldstädtern wünscht allen Waldstädtern 

  ein gutes und erfolgreiches Jahr 2020!   ein gutes und erfolgreiches Jahr 2020! 
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Mein guter Vorsatz 
für 2020:

+ Gehwegparken + Straßenbahntaktung + Preise im Fächerbad + 
+ Bauprojekt Kolberger Straße + Schwimmen lernen + Hochbeete +
+ Kreisel Theodor-Heuss-Allee + Gemeinsam leben + 
+ Begegnungsstätte + Hundetüten + 
+ und vieles, vieles mehr!

Ich werde Mitglied im Bürgerverein. 
Denn so stärke ich meine Waldstadt! 

Mit kleinem Beitrag viel erreichen.
Mitglied schon ab 10,- EUR pro Jahr.

Bürgerverein Waldstadt e.V.
0721 968 62 90  bv-waldstadt@bv-waldstadt.de

BÜRGERVEREIN WALDSTADT
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Bürgerverein Waldstadt e.V.
Dr. Hubert B. Keller (Vorsitzender), Erasmusstraße 3, 76139 Karlsruhe
Tel: 0721 968 62 90, Fax: 0721 968 35 30, E-Mail: bv-waldstadt@bv-waldstadt.de 

Das Stadtteilportal der Waldstadt: www.bv-waldstadt.de

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Bürgerverein Waldstadt e.V.

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße PLZ/Wohnort

Telefon E-Mail

Ich verpfl ichte mich, einen Beitrag in Höhe von  ____  Euro zu bezahlen. Die Hinweise zur DSGVO 
habe ich im Internet unter www.bv-waldstadt.de gelesen. (Der Mindestbeitrag beträgt 10 € jährlich)

 Mit einer Veröffentlichung des Beitritts im Bürgerheft „Der Waldstadtbürger“ bin ich einverstanden.

 Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburtstages einverstanden.

  
Unterschrift

Gläubigeridentifikationsnummer: DE12ZZZ00000122652
Ich ermächtige den Bürgerverein Waldstadt e.V., vereinbarte Zahlungen mittels Lastschrift einzu-
ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Waldstadt e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)    

Straße und Hausnummer Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut BIC 

IBAN

Datum und Ort  Unterschrift

Beitrittserklärung

SEPA-Lastschriftmandat
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Ihre Familie Behrens
Amex

Familie Behrens

Bei uns können Sie 
bargeldlos bezahlen:

  Karlsruhe-Waldstadt      Lötzener Str. 14     Tel. 0721 - 68 98 26      Kronau     Kirrlacher Str. 60    Tel. 07253 - 95 99 00

„Bei uns finden Sie alles, was 
das Herz begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, fangfrischer Fisch und 
vieles mehr....“

„Besondere Beratung und Lieferservice 
sind für uns selbstverständlich!“

Der Frischemarkt

„Die Waldstadt erreichen Sie 
bequem mit der 4er Straßenbahn.“„Im Waldstadtzentrum

und EKZ Kronau“ 

Wir wünschen eine 
fröhliche Weihnachtszeit!

25.000 mal 
Frische. Vielfalt. 
Freundlichkeit.

Wir lieben Lebensmittel.

www.edekabehrens.de

Das Pflegeheim in der Waldstadt
Altenhilfezentrum Karlsruhe Nordost

• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen
   der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene 
   und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 78 individuell einrichtbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im Altenhilfezentrum Karlsruhe Nordost, 
Glogauer Str. 10, 76139 Karlsruhe oder informieren Sie sich bei Beatrix Wieß, Tel.: 0721/9677-0, 
E-Mail: wiess@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Willkommen bei uns!

Wir 
bieten auch 

Stellen für 

Bufdis und 

FSJler!

GESCHÄFTSWELT
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Ihre Küchenabfälle sind reich an Energie!
Rund 14.000 Tonnen Bioabfälle haben die Karls-
ruherinnen und Karlsruher im Jahr 2018 in ihren 
Biotonnen gesammelt. Das Amt für Abfallwirt-
schaft (AfA) lässt diese Abfälle in einer Trocken-
vergärungsanlage weiter verarbeiten. In einem 
mehrwöchigen Prozess entstehen verwertbares 
Gas und Wärme. Übrig bleibt wertvoller Kom-
post, der nach weiterer Reifung zur Düngung und 
zur Bodenverbesserung eingesetzt wird. Kurz 
gesagt: Ihr Bioabfall ist zu wertvoll für den Müll!

Plastiktüten gehören nicht in die Biotonne
Nicht alles, was in der Biotonne landet, gehört 
auch tatsächlich dorthin. Insbesondere Folien, 
Kunststoffe, Plastiktüten und Tüten aus kom-
postierbarem Biokunststoff gehören nicht in die 
Biotonne. Probleme bereiten diese Kunststoffe 
vor allem bei der weiteren Verarbeitung in den Bio-
abfallvergärungsanlagen. Sie lassen sich in den 
Anlagen nicht (Plastiktüten) oder nicht schnell ge-
nug (Tüten aus kompostierbarem Biokunststoff) 
zu Methangas und Kompost umwandeln und 
müssen daher vor der Verarbeitung mechanisch 
abgesiebt und in einer Müllverbrennungsanlage 
entsorgt werden. Ein Teil der Fremdstoffe ver-
bleibt im Bioabfall. Bei zu hohem Fremdstoffanteil 
darf der Reifkompost nicht auf landwirtschaftli-
che Nutzfl ächen ausgebracht werden. 

Alternative: Zeitungen und Papiertüten
Das AfA empfi ehlt den Bürgerinnen und Bür-
gern, die Bioabfälle in Zeitungspapier einzuwi-
ckeln oder Papiertüten zu verwenden. Kleine 
Kunststoffbehälter für die Kü-che, um den Bio-
abfall zu sammeln, sind beim AfA in der Otto-
straße 21 für 2,50 Euro pro Stück erhältlich.

Wissenswertes zur Biotonne
Die Biotonne ist gebührenfrei und wird wö-
chentlich geleert. Die Bestellung einer Biotonne 
muss über den Hauseigentümer bzw. die Haus-
eigentümerin oder über die Hausverwaltung er-
folgen. Falls Sie zur Miete wohnen, wenden Sie 
sich bitte an Ihre zuständige Hausverwaltung. 

Abschließend ein kleiner Tipp
Leeren Sie Ihr Vorsortiergefäß aus hygieni-
schen Gründen im Sommer täglich und suchen 
Sie ein schattiges Plätzchen für Ihre Biotonne. 
Weitere Informationen zum Thema Biotonne 
unter www.karlsruhe.de/abfall.

Paritätische Sozialdienste

Gute Noten für Essen auf Rädern
Die Paritätischen Sozialdienste führten kürzlich 
eine Fragebogenaktion zur Zufriedenheit der 
Tischgäste durch. Daran beteiligten sich insge-
samt ca. 90 Kunden. Über diese rege Teilnahme 
an der Aktion freuen wir uns besonders, da unse-
re Kunden ihre Zufriedenheit, Kritik und Wünsche 
einmal schriftlich äußern konnten.
Die Senioren waren sich vor allen in der Bewertung 
des Geschmackes und des Services einig. Die Me-
nüs gelten als sehr lecker und die Menüauswahl 
bietet mit über 200 Komplettgerichten, Suppen, 
Desserts und Kuchen eine große Abwechslung. 
Zu den beliebtesten Gerichten zählen vor allem 
Spaghetti Bolognese und Linseneintopf.
„Freuen Sie sich auf den Herbst, denn ab dem 21. 
Oktober 2019 stellen wir Ihnen eine Vielzahl an 
neuen Menüs vor, mit viel Liebe zum Detail und 
verfeinerten Rezepten“, so Frau Glaser, eine der 
Mitarbeiterinnen am Kundentelefon von Essen 
auf Rädern.
Die sehr gute Beurteilung für die pünktliche und 
zuverlässige Essensanlieferung, die Freundlich-
keit und die Hilfsbereitschaft ermuntert die Mit-
arbeiter des Menüservices. „Das spornt an, sich 
auch weiterhin für die Karlsruher Senioren zu en-
gagieren“, so Frau Ziegeler vom Servicetelefon 
der Paritätischen Sozialdienste.
Wir möchten uns für Ihr Vertrauen bedanken und 
freuen uns, Sie auch weiterhin mit unseren Menüs 
in bewährter Qualität und unserem freundlichen 
Service zu beliefern!                                 (paritaet-ka)
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Ihr Bioabfall ist 
mein Lebenselixier.
Wir erzeugen aus Ihrem Bioabfall wertvollen Kompost,  
Wärme und Energie. Jetzt die kostenlose Biotonne bestellen!

Clever Abfall trennen: 
So fällt weniger Abfall für die Restmülltonne an. 
Und mit einer kleineren Tonne sparen Sie bares Geld. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

DERWALDSTADTBÜRGER September 2019
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Maler sucht Nebentätigkeit.
E-Mail: juul1962@gmx.de  Tel.: 01577 / 88 16 15 2

Angehende Hausärztin sucht Zuhause 
in Karlsruhe!
Wir sind eine Familie mit 2 Kindern und suchen im 
Stadtgebiet ein Haus mit 5 Zimmern und Garten 
oder einen Bauplatz. Falls Sie etwas Interessan-
tes haben oder jemand kennen der jemand kennt 
– wir würden uns über Ihre  Angebote freuen! 
E-Mail: zuhause-gesucht2020@web.de

Kleinanzeigen

Alle Facetten des Lebens genießen. 

Ganz wie es Ihnen gefällt.
Die Freiheit, so zu leben, wie Sie es wollen. Auch im 
Alter. In den eigenen vier Wänden. Aber mit dem um-
fassen den Komfort eines modernen Hotels. Und mit 
der Sicherheit eines bewährten Wohn- und Betreu-
ungskonzeptes. Das ist die Philosophie des Wohnstiftes 
Karlsruhe. 

In der neuen FächerResidenz im Herzen von Karlsruhe, 
nur wenige Minuten entfernt vom Zentrum mit seinen 
Märkten, Museen, Bühnen und Einkaufsmöglichkeiten. 
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In der neuen Fäc
nur wenige M
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Und in der beliebten Residenz Rüppurr, mit Blick auf 
den Nordschwarzwald, eigenem Hallenbad und her  vor-
ragender Anbindung nach Karlsruhe oder Ettlingen. 

Machen Sie sich selbst ein Bild. Führungen durch die 
Musterwohnungen fi nden jeden Dienstag von 15–17 
Uhr statt. Ohne Voranmeldung. In der FächerResidenz, 
Rhode-Island-Allee 4 und der Residenz Rüppurr, 
Erlenweg 2.

www.wohnstift-ka.de

KLEINANZEIGEN •  GESCHÄFTSWELT

Öff nungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr

Samstag: 09 bis 14 Uhr, Sonntag: 13 bis 16.30 Uhr
Montag: Ruhetag

Spezialitäten: Kuchen, Torten, Motivkuchen, Pralinen 
                          und Hochzeitstorten
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S-ImmoCenter GmbH

Kaiserstraße 223 · 76133 Karlsruhe

Tel. 0721 12082-0

www.immocenter-ka.de

Die Nummer 1
für Ihre Immobilie.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und einen 
  guten Start ins neue Jahr.

w

Vielen 
Wir w

frohe Weih
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SSC KARLSRUHE
Am Sportpark 5 
76131 Karlsruhe
Telefon: 0721/9 67 22-33
E-Mail: fi tness@ssc-karlsruhe.de
ssc-karlsruhe.de/fi tness

facebook.de/ssc-karlsruhe

instagram.com/sscsportidee

twitter.com/ssc_sportidee

Den Sack voller guter 
Vorsätze – warum bis
Neujahr warten?

Jetzt starten – ab 
Januar zahlen!

GESCHÄFTSWELT
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Stadtwerke Eiszeit am Schloss.  
Vom 26.11.19 bis zum 02.02.20

Endlich wieder Eiszeit. Vor der malerischen Schlosskulisse 
Glühwein genießen, Punsch schlürfen und dem Alltag 
davongleiten. Die extragroße Eisfläche wird mit  
100 % Ökostrom gekühlt. Wir freuen uns, Ihnen  
die Eiszeit zu  präsentieren, und  wünschen  
einen schönen Winter.

www.stadtwerke-karlsruhe.de

Dahingleiten  
und das Leben  
genießen?


